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Introduction FRIAC-Handbuch

1. Introduction

Jedes Baubewilligungsgesuch, egal ob im ordentlichen Verfahren, im vereinfachten
Verfahren oder als Vorpriifungsgesuch, muss in der Anwendung FRIAC bearbeitet
werden. Dieses Handbuch erldutert die verschiedenen Bearbeitungsschritte eines
Dossiersbei der Gemeinde. Es entbindet die Gemeinden nicht davon, das Bauhandbuch
zu konsultieren, das nach wie vor das Referenzdokument fiir Informationen tiber die
Baubewilligungsverfahren des Kantons Freiburg ist.

Um auf FRIAC zugreifen zu konnen, miissen die Mitglieder der kommunalen
Instanzen ein Konto fiir Behdrden haben. Sie greifen iiber die Adresse https://friac.
fr.ch auf die Anwendung zu und klicken dann auf Mit Microsoft anmelden.
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2. Verfahren

2.1 Gesuch um Baubewilligung

Das Verfahren der Baubewilligung wird ausschliesslich durch das RPBG und das
RPBR geregelt. Das kantonale Recht kennt:

» Das ordentliche Verfahren (O), dessen zustindige Behorde das Oberamt ist.

» Das vereinfachte Verfahren (S), dessen zustidndige Behorde die Gemeinde ist.

Das Vorpriifungsgesuch (P), dessen zustindige Behorde die Gemeinde ist, hat zum
Ziel, den Gesuchsteller iiber die Machbarkeit seines Projekts und iiber die formellen
und materiellen Anforderungen zu informieren, die er erfiillen muss, um eine
Baubewilligung zu erhalten. Sie ist kein Verfahren im eigentlichen Sinne, da sie nicht
von Drittpersonen angefochten werden kann und nicht zu einem Entscheid fithrt.

Sobald das Dossier an die kommunalen und kantonalen Instanzen geschickt wurde,
konnen der Gesuchsteller und der Projektverfasser es nicht mehr dndern und keine
Dateien mehr einreichen (ausser wenn das Dossier zuriickgeschickt oder Anfrage von
Zusatzinformationen gestellt wird).

2.2  Baubeaufsichtigung

Die Erteilung der Baubewilligung (O oder S) ist nicht das Ende des Verfahrens. Es gibt
noch Aufgaben, die von den Nutzern, die ihre Gesuche um Baubewilligung in FRIAC
eingereicht haben, erledigt werden miissen.

Wenn die zustindige Behorde einen Entscheid iiber die Erteilung der Baubewilligung
oder den vorzeitigen Baubeginn erldsst, ist der Bauherr (Gesuchsteller) oder der/die
Verantwortliche fiir die Bauleitung verpflichtet, die Gemeinde iiber den Fortschritt
der Arbeiten zu informieren (Art. 110 RPBR). Diese Etappe muss in FRIAC tiber die
Erstellung und Verwaltung eines Dossiers zur Baubeaufsichtigung realisiert werden

(siehe Handbuch zur Baubeaufsichtigung).
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3. Benutzeroberflache

3.1 Startseite

Nach der Authentifizierung gelangt der Gemeindeangestellte auf das Startmenii, wo
verschiedene Funktionalititen zur Verfiigung stehen, wie eine Schnellsuche fiir die
Dossiers oder Schaltflichen, mit denen Dossiers anhand von zuvor gespeicherten
Suchen gesucht werden kénnen. Auch ein Modul fiir die Benachrichtigungen ist
vorhanden. Darin sind unter anderem die automatisch generierten Benachrichtigungen
bei Anderungen des Status der Dossiers, von einer Behérde unternommene Aktionen
oder auch die Zugangsgesuche zusammengestellt. Die Suchmotoren und das Modul fiir
die Benachrichtigungen werden allgemein im Kapitel Utility-Meniis behandelt. Rechts
auf der Startseite befinden sich verschiedene Weblinks und niitzliche Dokumentation
fiir die Nutzung der Anwendung FRIAC.

3.2 Menuleiste

Das Menii Dossiers wird im folgenden Kapitel weiter unten erértert. Das Meni
Baubeaufsichtigung und die damit verbundenen Listen werden im Handbuch
Baubeaufsichtigung behandelt. Die anderen Meniis der Leiste wie «Erweiterte Suche»,
«Vorlagenverwaltung» und «Glossar» werden ausfiihrlich im Kapitel Utility-Meniis
betrachtet. Dieses behandelt ausserdem die Parametrierung gewisser Aspekte des
Benutzerkontos wie die Sprache (ganz rechts auf der Meniileiste), die Konfiguration
der Benachrichtigungen und die Standard-Rolle.
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4, Dossiers

Die Baugesuchsdossiers erscheinen in den verschiedenen Listen des Meniis Dossiers
je nach Fortschrittsstand des Verfahrens.

41 Listen fur die Rolle «Gemeinde»

» Priifungen

Dossiers, die sich im Status «formelle Priifung» und «materielle Priifung»
befinden.

» Kommunale Zirkulation
Dossiers die sich im Status «KKommunale Zirkulation» befinden.

> Gutachten & Entscheide
Dossiers, die bereit fiir den Entscheid (Status «Verfassung des Entscheids»
des vereinfachten Verfahrens) oder fiir das Gemeindegutachten (Status
«Verfassung des Gemeindegutachtens» fiir die ordentlichen Verfahren und die
Vorpriifungsgesuche) sind.

» Zu beginnende Arbeiten
Dossiers, bei denen die Baubeaufsichtigung in FRIAC begonnen werden muss
(Dossiers mit gewédhrter Baubewilligung oder vorzeitigem Baubeginn).

> Beschwerde
Dossiers, gegen die eine Beschwerde eingereicht wurde.

> Anfragen von Zusatzinformationen
Dossiers mit (nicht annullierten oder abgeschlossenen) Anfragen von
Zusatzinformationen, die durch die Gemeinde an den Projektverfasser adressiert
wurden.

> Anfragen von Instanzen
Dossiers, zu denen die Gemeinde ein Gutachten abgeben muss
(Zwischenverfligung, Priifung / Zirkulation Oberamt, andere Zirkulationen).

> GWR - Zu erstellende Projekte
Dossiers mit gewahrter Bewilligung, die nicht mit einem EPROID im GWR
verknipft sind.

> Auflage fiir spezielles Verfahren
Dossiers der kantonalen Verfahren (z.B. Strassenverfahren), bei denen der Versand
an das Amtsblatt durch die Gemeinde zu erfolgen hat.

» Zum Abschliessen
Dossiers, bei denen alle Baubeaufsichtigungsdossiers abgeschlossen oder
aufgegeben wurden.

4.2 Listen fUr die Rolle «Gemeindedienststelle»

> In der Instanz
Alle Dossiers in Zirkulation in der Instanz.

» Zu begutachten
Dossiers, zu denen die Instanz ein Gutachten abzugeben hat (zeigt die Dossiers, bei
denen der Benutzer als Verantwortlicher bestimmt wurde sowie die Dossiers ohne
Verantwortliche).

> Anfragen von Zusatzinformationen
Dossiers mit (nicht annullierten oder abgeschlossenen) Anfragen von
Zusatzinformationen, die durch die Instanz an den Projektverfasser adressiert
wurden.
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5. Formelle Prifung

Jedes der Gemeinde via FRIAC iibermittelte Baugesuchsdossier befindet sich im
Status Formelle Priifung. Wahrend dieser Etappe teilt der Benutzer der Gemeinde
dem Dossier mit dem Menii Verantwortlich einen Verantwortlichen zu. In dieser
Etappe hat der Benutzer auch zu priifen, ob das Dossier vollstindig ist. Dabei sind das
Gesuchsformular (Meniis Partnerinformationen, Bauwerk & Grundstiicke, GBR),
die spezifischen Formulare und die Dokumente zu priifen (vgl. Check-Liste).

Falls das Dossier viele Fehler enthélt oder unvollstidndig ist, kann die Gemeinde dieses
dem Projektverfasser zuriicksenden, indem sie unten auf Dossier an den Antragsteller
zuriicksenden klickt. In diesem Fall kehrt das Dossier in den Status Erstellen des
Dossiers zuriick.

Falls die Elemente des FRIAC-Dossiers vollstindig sind, schreitet die Gemeinde
im Verfahren fort, indem sie das FRIAC-Dossier in die Etappe Materielle Priifung
weitergibt. Ein Kontakt zwischen dem Projektverfasser und der Gemeinde ist zu
diesem Zeitpunkt erforderlich, um den Versand der Papierdossiers zu bestitigen.

Die als verantwortlich bezeichnete Person kann jederzeit gedndert werden.
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6. Materielle Prifung

Wihrend der materiellen Priifung analysiert die Gemeinde anhand der durch den
Projektverfasser eingegebenen Informationen die Konformitit des Projekts mit dem
Gemeindebaureglement (Menii GBR). Dazu gibt die Gemeinde die Kontrolldaten ein
und priift die Konformitét der Informationen im GBR-Menil.

Diese Etappe muss nicht zwingend abgeschlossen werden, bevor zur nichsten
geschritten wird (Kommunale Zirkulation). Jedoch muss sie vor dem Versand des
Dossiers an das BRPA (ordentliche Verfahren und Vorpriifungsgesuche) oder vor dem
Verfassen des Entscheids (vereinfachte Verfahren) abgeschlossen werden.
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7. Verlegung des Dossiers in eine andere
Gemeinde

Mit diesem Menil, das im Status Formelle Priifung und Materielle Priifung vorhanden
ist, kann das Dossier einer anderen Gemeinde zugewiesen werden.

Nach der Ubermittlung gibt die Gemeinde die Kontrolle iiber das Dossier ab und kann
es nur noch tiber ihre Konsultationsrolle finden.
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8. Enquétes publiques

Die offentliche Auflage ist eine obligatorische Etappe in den ordentlichen Verfahren
(Art. 140 Abs. 1 RPBG). Vereinfachte Verfahren konnen von der 6ffentlichen Auflage
befreit werden. In diesem Fall benachrichtigt die Gemeinde die interessierten Nachbarn
mit eingeschriebenem Brief (Art. 140 Abs. 2 RPBG). Die offentliche Auflage wird in
FRIAC anhand des Systems der Unterdossiers verwaltet. Das Verfahren zur Verwaltung
der offentlichen Auflage erfolgt somit parallel zu jenem des Baugesuchsdossiers. Fiir

jede offentliche Auflage muss ein Unterdossier erstellt werden.

8.1  Erstellen eines Dossiers der 6ffentlichen Auflage

Um ein Verdffentlichungsgesuch an das Amtsblatt (Abl) zu senden, klicken Sie im
Menii Offentliche Auflagen auf die Schaltfliche Dossier vom Typ Offentliche Auflage
erstellen. Das Unterdossier wird erstellt und der Benutzer wird automatisch darin
umgeleitet. Er kann jederzeit ins tibergeordnete Dossier zuriickkehren, indem er oben
links im grauen Feld auf den Link dieses Dossiers klickt.
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8.2 Bestellschein an ABI

Im Unterdossier kann das Formular Offentliche Auflage automatisch ausgefiillt
werden, indem auf die Schaltfliche Die Daten des Dossiers kopieren geklickt
wird. Nachdem das Erscheinungsdatum ausgewahlt und das Formular bestitigt,
gespeichert und versandt (Schaltfliche Ans Amtsblatt (Abl) senden) wurde,
werden die Informationen Media-F zur Verdffentlichung tbermittelt. Falls ein
Veroffentlichungsgesuch ausserhalb von FRIAC erfolgt ist, muss zwingend Media-F
angerufen werden, damit die Ubermittlung durch die Anwendung nicht beriicksichtigt
wird (doppelte Veroffentlichung).
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8.3  Erscheinungskontrolle

Nach dem Versand erscheint das Menii Erscheinungskontrolle im Unterdossier der
offentlichen Auflage. In diesem Menil konnen die Amtsblatt-Nummer angegeben
und die Daten der 6ffentlichen Auflage bestitigt werden. Falls die 6ffentliche Auflage
erfolgt ist, miissen diese Informationen zwingend ausgefiillt werden, bevor das Dossier
an das BRPA versandt wird.

8.4  Verwaltung der interkommunalen Projekte

Wenn ein Baubewilligungsgesuch mehrere Gemeinden betrifft, kann nur eine davon
das Dossier in FRIAC verwalten. Die anderen Gemeinden miissen die Auflage
ausserhalb von FRIAC verwalten (z.B. Versand des Bestellscheins an media f). Am Ende
der Auflage miissen sie alle Dokumente im Zusammenhang mit ihren 6ffentlichen
Auflagen (Bestellschein, Kontrolle des GBR, Gutachten der Gemeinden, Entscheide,
Einsprachen, Benachrichtigungen der Nachbarn, Einspracheverhandlungen usw.)
der Gemeinde weiterleiten, welche das Dossier in FRIAC verwaltet, damit diese die
Dokumente einfiigt.

Folglich konnen die Gemeinden, die das Dossier nicht in FRIAC verwalten, nicht
mit ihrer iiblichen Rolle darauf zugreifen. Es ist jedoch moglich, ihnen einen Zugang
mit Konsultationsrecht zu erteilen. Dazu verwendet die Gemeinde A, die sogenannte
«verwaltende» Gemeinde das Menii Verlegung des Dossiers in eine andere Gemeinde
und weist das Dossier der Gemeinde B, einer sogenannten «nicht-verwaltende»
Gemeinde zu. Die Gemeinde A gibt damit die Kontrolle iiber das Dossier ab. Die
Gemeinde B muss anschliessend sofort das Dossier iiber das gleiche Menii an die
Gemeinde A zuriicksenden. So kann die Gemeinde B dann das Dossier mit ihrer Rolle
Gemeinde B - Konsultation finden.

Im Rahmen von gemeindeiibergreifenden Projekten ist es nicht empfehlenswert,
dass jede Gemeinde das Menii Verlegung des Dossiers in eine andere Gemeinde
verwendet, um eine nach der anderen Handlungen in FRIAC vornehmen zu kénnen
(z.B. eine Zirkulation verwalten, das GBR ergénzen). In dieser Situation konnte
nimlich eine Gemeinde die Daten der vorangehenden Gemeinde iiberschreiben oder
verhindern, dass die verwaltende Gemeinde eine allféllige Zirkulation verwalten kann.
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9. Benachrichtigung der Nachbarn

Die Benachrichtigung der Nachbarn ist in gewissen Féllen obligatorisch (zum Beispiel,
falls ein Abweichungsgesuch vorliegt, Art. 148 Abs. 2 RPBG oder eine 6ffentliche
Auflage ist nicht erforderlich) und ihre Verwaltung erfolgt iiber ein Unterdossier. Das
Verfahren zur Verwaltung der Benachrichtigung der Nachbarn erfolgt somit parallel
zu jenem des Baugesuchsdossiers. Fiir jede Benachrichtigung der Nachbarn muss ein
Unterdossier erstellt werden.

Um anzuzeigen, dass eine Benachrichtigung der Nachbarn effektiv erfolgt ist, klicken
Sie im Menii Benachrichtigung der Nachbarn auf die Schaltfliche Ein Dossier des
Typs Benachrichtigung der Nachbarn erstellen. Das Unterdossier wird erstellt und
der Benutzer wird automatisch darin umgeleitet. Er kann jederzeit ins tibergeordnete
Dossier zuriickkehren, indem er im grauen Rahmen auf den Link dieses Dossiers
Klickt.

Im Unterdossier erfasst der Benutzer das Formular mit den erforderlichen
Informationen und bestitigt es. Ausserdem ist zwingend das gescannte Schreiben
iiber das Menii Dokumente des Unterdossiers einzufiigen.

» Esistimmer notwendig, ein Schreiben per Postan die Nachbarn zu senden.
Das Menii dient nur dazu, in FRIAC die Informationen anzugeben, die
mit der Benachrichtigung der Nachbarn in Zusammenhang stehen.

Bearbeitung bei der Gemeinde


https://bdlf.fr.ch/app/de/texts_of_law/710.1/art/148

FRIAC-Handbuch Benachrichtigung der Nachbarn

Bearbeitung bei der Gemeinde 23



Einsprachen

FRIAC-Handbuch

24

10. Einsprachen

Die Einsprachen werden als Unterdossiers des Hauptgesuchs verwaltet.

Um eine Einsprache zu ergidnzen, klicken Sie im Menii Einsprachen auf die Schaltflache
Ein Dossier des Typs Einsprache erstellen. Das Unterdossier wird erstellt und der
Benutzer wird automatisch darin umgeleitet. Er kann jederzeit ins tibergeordnete
Dossier zuriickkehren, indem er oben links im grauen Feld auf den Link dieses
Dossiers klickt.

Im Formular Einsprache kann das Datum der Einsprache, der Grund, der Name
des Beschwerdefithrers und die Adresse eingegeben werden. Das Formular weist
zudem eine Schaltfliche auf, um die Einreichung des Dokuments zu erleichtern. Das
eingefiigte PDF kann auch im Menii Dokumente konsultiert werden.
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11. Einspracheverhandlungen

Die Einspracheverhandlungen werden als Unterdossier des Hauptgesuchs verwaltet.

Um eine Einspracheverhandlung zu ergdnzen, klicken Sie auf die Schaltfldche
Ein Dossier des Typs Einspracheverhandlung erstellen. Das Unterdossier wird
erstellt und der Benutzer wird automatisch darin umgeleitet. Er kann jederzeit ins
iibergeordnete Dossier zuriickkehren, indem er oben links im grauen Feld auf den
Link dieses Dossiers klickt.

Im Formular Einspracheverhandlungen konnen das Datum der Sitzung und das
Protokoll ergdnzt und eine Verbindung zu den von dieser Sitzung betroffenen
Einsprachen hergestellt werden. Das Formular weist auch eine Schaltfliche auf, wo
das Dokument hochgeladen werden kann. Dieses ist danach in der entsprechenden
Rubrik des Mentiis Dokumente zu finden.
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12. Kommunale Zirkulation - Verwaltung der
Zirkulation

Die Kommunale Zirkulation ist die Etappe, in welcher der Benutzer die
Gemeindedienststellen auswahlen kann, welche ein Gutachten zum Dossier abzugeben
haben. In den vereinfachten Verfahren konnen auch kantonale Fachstellen sowie
externe Instanzen konsultiert werden.

Die Instanzen konnen im Drop-Down-Menii Dienststelle manuell der Liste
hinzugefiigt werden. Sobald eine Instanz ergdnzt wird, erscheinen verschiedene
Werkzeuge, welche die Verwaltung der Zirkulation erlauben. Mit den Schaltflichen
Datum kann eine Frist erginzt oder eine Aktivierung fiir ein spiteres Datum
programmiert werden (Einladungstermin). Ein Betreff kann aus der Liste ausgewahlt
werden (z.B. Priifung, Neubeurteilung usw.) oder selbst geschrieben werden. Obwohl
es moglich ist, in der ausgewihlten Instanz eine verantwortliche Person zuzuweisen,
ist es nicht empfehlenswert, dass die Gemeinde dies fiir kantonale oder externe
Instanzen tut, denn letztere kitmmern sich um die Zuweisung der Dossiers an ihre
Mitarbeitenden.

Nachdem die Instanzen ausgewéhlt wurden, kann die fiir die Zirkulation
verantwortliche Person auf Anderungen speichern und aktivieren klicken.
Damit wird das Dossier an die betroffenen Instanzen versandt und diese werden
benachrichtigt. Solange die Zirkulation im Gang ist, kann die fiir die Zirkulation
zustindige Person jederzeit eine Instanz erginzen oder das Thema und die Frist
indern. Mit der Schaltfliche Anderungen speichern und aktivieren wird die
Mitteilung der Zirkulation ausschliesslich an neu erginzte Instanzen oder an jene,
die von einer Anderung betroffen sind, versandt. Den bereits an der Zirkulation
beteiligten Instanzen (deren Antwort im Status In Bearbeitung, Beantwortet oder
Ausserhalb von FRIAC beantwortet ist) wird somit keine Benachrichtigung versandt.

Mit der Schaltfliche « % » ganz rechts auf dem Bildschirm kann eine Instanz erneut
konsultiert werden (in der gleichen Zirkulation, zum Beispiel bei einem negativen
Gutachten). Wenn eine Instanz in einer Zirkulation mehrmals konsultiert wurde,
werden die Antworten auf der Anzeige kumuliert. Mit dem Pfeil an der Seite des
Namens der Instanz konnen die zuvor abgegebenen Antworten angezeigt werden. Es
istauch moglich, die Aktivierung einer Instanz mit dem Abfalleimer-Icon « W » wieder
zu l6schen. Diese Moglichkeit besteht allerdings nur, wenn die Instanz ihre Antwort
auf die Gutachtenanfrage noch nicht begonnen hat. Falls eine Aktivierung geloscht
werden muss, empfehlen wir, mit der betroffenen Instanz Kontakt aufzunehmen, um
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zu erkliren, dass die Aktivierung widerrufen wurde.

Der Status einer Aktivierung (Spalte «Status») andert sich, sobald die Instanz
die Gutachtenanfrage beantwortet hat. Die Gemeinde kann dieses Feld manuell
bearbeiten, solange die Instanz sich noch nicht gedussert hat. So kdnnen beispielsweise
Falle verwaltet werden, wo die Instanz ausserhalb von FRIAC antwortet.

Nachdem alle Instanzen geantwortet haben, kann das Verfahren fortgesetzt und
zum Status Verfassung des Gemeindegutachtens (ordentliches Verfahren oder
Vorpriifungsgesuch) oder Verfassung des Entscheids (vereinfachtes Verfahren)
geschritten werden.

Im vereinfachten Verfahren wird die RIMU am Ende der kommunalen Zirkulation
automatisch aktiviert, wenn sich das Bauwerk auflerhalb der Bauzone befindet. Bei
Zweifeln, ob eine Instanz konsultiert werden muss, wird der Gemeinde empfohlen,
diese zu kontaktieren.

Weitere Informationen zu den Zirkulationen finden Sie im Utility-Meniis.
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13. Kommunale Zirkulation - Vorausgewahlte
Instanzen und Nachsehen der Gutachten

Die Liste Fachstellengruppe hinzufiigen ist niitzlich im vereinfachen Verfahren.
Mit dieser Option werden die auf der Liste Vorausgewihlte Instanzen aufgefithrten
kantonalen Fachstellen und/oder externen Instanzen zur Zirkulation hinzugefiigt.
Das Untermenii Vorausgewihlte Instanzen zeigt die Instanzen, deren Konsultation
FRIAC aufgrund der im Gesuchsformular eingegebenen Antworten (z.B. Standort)
vorschligt.

Das Untermenii Nachsehen der Gutachten bietet eine alternative Ansicht der
Antworten der Gutachten mit einem Werkzeug, um diese zu filtern. Im Gegensatz zum
Menii Verwaltung der Zirkulation steht diese Menii auch den Gemeindedienststellen
zur Verfligung.

Die Gemeinde hat keinen Zugang zu kantonalen Gutachten im ordentlichen Verfahren
und Vorpriifungsgesuch.
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14. Eine Gutachtenanfrage beantworten

Bei einer kommunalen Zirkulation oder einer von einer anderen Instanz verwalteten
Zirkulation (z.B. Zwischenverfiigung des Oberamts, kantonales Verfahren des Typs
Strasse, das vom Tiefbauamt verwaltet wird) verfiigen die Gemeinden und ihre
Gemeindedienststellen tiber das Menii Gutachtenanfrage beantworten.

In diesem Menii kann die Antwort (z.B. Giinstig, Ungiinstig) bestimmt und
allfillige Gebithren kénnen eingegeben werden. Die Gemeindedienststellen verfiigen
auch tber eine Liste der Kontrollen der Baubeaufsichtigung. Indem sie diese
Kiéstchen ankreuzen, koénnen sie eine Benachrichtigung fiir die Kontrolle gewisser
Arbeitsetappen verlangen. Die Gemeinde braucht diese nicht auszuwéhlen, denn sie
wird bei jeder Kontrolle im Rahmen der Baubeaufsichtigung zwingend benachrichtigt
(vgl. Handbuch Baubeaufsichtigung).

In FRIAC kann das Gutachten auf zwei Arten abgegeben werden: Entweder durch
die Einreichung des PDF-Dokuments (das auf dem Computer gesucht oder via
Drag&Drop eingefiigt werden kann) oder durch die Verfassung eines Textes. Dieser
Text kann durch die Gemeinde ibernommen werden, um ihr Gutachten zu verfassen.

Nachdem das Formular ausgefiillt wurde, kann die Gemeinde oder die
Gemeindedienststelle auf die Schaltfliche Senden klicken, um die Antwort an die fiir
die Zirkulation zustdndige Instanz zu @ibermitteln.

Weitere Informationen zu diesem Menii finden Sie im Utility-Meniis.
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15. Verfassung des Gemeindegutachtens

Die Einreichung des Gemeindegutachtens fiir die ordentlichen Verfahren und die
Vorpriifungsgesuche ist im Status Verfassung des Gemeindegutachtens nach der
Zirkulation moglich. Im Formular Gemeindegutachten konnen das Datum und
die Art der Antwort (Giinstig, Ungiinstig usw.) sowie weitere, nicht obligatorische
Informationen, wie die Konformitét der Baugespanne erginzt werden.

Nachdem das Gutachten eingefiigt wurde, kann das Dossier dem BRPA fiir die
kantonale Kontrolle iibermittelt werden. Das Dossier erreicht damit den Status
Priifung BRPA.
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16. Verfassung des Entscheids

Die Entscheide werden als Unterdossiers des Hauptgesuchs verwaltet. Sie weisen
damit ihr eigenes Verfahren auf, das parallel zu jenem des Baugesuchsdossiers ablauft.
Folglich ist fir jeden Entscheid ein Unterdossier zu erstellen (ausser im Fall eines
Einspruchs, wenn der neue Entscheid den vorhergehenden Entscheid ersetzt). Weitere
Informationen zu Entscheidungen finden Sie im Kapitel Utility-Meniis.

Um einen Entscheid zu ergédnzen, klicken Sie auf die Schaltfliche Dossier vom Typ
Entscheid erstellen. Das Unterdossier wird erstellt und der Benutzer wird automatisch
darin umgeleitet. Er kann jederzeit ins {ibergeordnete Dossier zuriickkehren, indem er
oben links im grauen Feld auf den Link dieses Dossiers klickt.
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Im Unterdossier kann der Typ des Entscheids, das Datum und die gegebene Antwort
(Erteilen oder Verweigerung) gewdhlt werden. Beim Typ des Entscheids kann
angegeben werden, ob es sich um einen Entscheid zur Erteilung/Verweigerung der
Baubewilligung oder um eine Zwischenverfiigung (zum Beispiel fiir einen vorzeitigen
Baubeginn) handelt. Die Ergdnzung weiterer nicht obligatorischer Informationen
wie der Konformitit der Baugespanne, der Gebiihren oder des Filligkeitsdatums
fiir Beschwerden ist moglich. Das Formular weist auch eine Schaltfliche auf, wo
der Entscheid im PDF-Format hochgeladen werden kann. Dieser ist danach in der
entsprechenden Rubrik im Menii Dokumente zu finden.

Bevor sie den Entscheid einreicht, muss die Gemeinde im Menii Bestitigung
der Dokumente festlegen, welche Dokumente sie dem Gesuchsteller und dem
Projektverfasser sichtbar machen will.

Im Fall einer Beschwerde gegen den Entscheid iibernimmt das Oberamt die
Verwaltung des Unterdossiers und dndert dessen Status zu Beschwerde. Die Gemeinde
kann in diesem Fall das Unterdossier nicht mehr verwalten. Sie muss warten, bis das
Oberamt entscheidet und das Unterdossier entweder in den Status Erstellung (was die
Anpassung der Daten erméglicht) oder in den Status Entscheid eingereicht (im Fall
der Ablehnung der Beschwerde) zuriicksetzt.

» Im Falle eines neuen Entscheids:
Da es derzeit nicht moglich ist, mehrere Entscheide des Typs Entscheid
im ordentliches und im vereinfachtes Verfahren zu erstellen, ist es
wichtig, dass das alte Dokument, das auf dem Formular des Entscheids
sichtbar ist, nicht geloscht wird. Der neue Entscheid muss direkt in der
entsprechenden Dokumentenrubrik eingereicht werden.
z.B. Dokumente > Alle Dateien > Entscheide > Kantonsgericht (KG)
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17. Ende der Bearbeitung des Gesuchs um
Baubewilligung

Sobald die unten aufgefithrten Punkte erledigt sind, kann die Gemeinde ihren Entscheid
fillen (S) oder das Dossier an das BRPA schicken (P+O). Im Falle der Erteilung der
Genehmigung oder des vorzeitigen Baubeginns muss die Baubeaufsichtigung in
FRIAC durchgefiihrt werden.

Checklist:

» GBR: Die obligatorischen Angaben wurden vervollstindigt.

» Offentliche Auflage (obligatorisch im ordentlichen Verfahren):

» Das Dossier fiir die 6ffentliche Auflage wurde erstellt und das Auflageblatt
verschickt.

» Das Datum des Erscheinens und des Endes der Umfrage wurde eingefiigt.

» Das Datum des Endes der offentlichen Auflage ist verstrichen
(Status der offentlichen Auflage = Archiviert).

» Benachrichtigung der Nachbarn:

» Das Dossier Benachrichtigung der Nachbarn wurde erstellt.

» Die Benachrichtigung der Nachbarn wurde gescannt und in das Dossier
eingefiigt.

» Das Datum des Dokuments und das Datum des Endes der

Benachrichtigung der Nachbarn wurden eingefiigt (Status der
Benachrichtigung der Nachbarn = Gesendet).

» Das Datum des Endes der Benachrichtigung der Nachbarn wurde
eingefiigt.
» Kommunale Zirkulation: Alle Instanzen haben die Gutachtenanfrage beantwortet.

> Anfragen von Zusatzinformationen: Alle Antrdge sind abgeschlossen oder
annulliert.
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» Einsprachen (falls vorhanden):

» Das oder die Dossiers der Einsprachen wurden erstellt.
» Die Einsprachen wurden gescannt und in den Dossiers eingereicht.
» Die Pflichtfelder wurden ausgefllt.

» Die Dossiers der Einsprachen befinden sich im Status Nicht
zuriickgezogene oder Zuriickgezogene.

» Einspracheverhandlungen (falls vorhanden):

» Der oder die Ordner fiir die Einspracheverhandlungen wurden angelegt.
» Die Pflichtfelder wurden ausgefiillt.

» Die Dossiers der Einspracheverhandlungen befinden sich im Status
Geschlossen.
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18. GWR

Nach der Erteilung der Bewilligung kann die Gemeinde direkt aus FRIAC ein
Projekt im GWR (eidgendssisches Gebdude- und Wohnungsregister) erstellen oder
aktualisieren. Dies erfolgt iiber das Menii GWR, das in jedem Dossier im vereinfachten
und ordentlichen Verfahren sichtbar ist. Derzeit beschrankt sich dieses Modul auf die
Daten, deren Ubermittlung iiber Drittanwendungen der Bund erlaubt. So versendet
FRIAC die Mindestdaten, um ein Projekt im GWR zu erstellen.

18.1 Ein GWR-Konto mit einem FRIAC-Konto verkniipfen

Um Projekte im GWR von FRIAC aus erstellen oder aktualisieren zu konnen, muss
der Benutzer zunichst sein GWR-Konto mit seinem FRIAC-Konto verkniipfen. Dazu
muss er oben rechts in der Mentileiste auf seinen Vornamen und Namen klicken und
anschliessend auf GWR. Der Benutzer hat anschliessend seinen Benutzernamen und
das Passwort seines GWR-Kontos einzugeben. Nachdem die Konten verkniipft wurden,
braucht dieser Vorgang nicht wiederholt zu werden, ausser bei Verbindungsproblemen
oder falls das Passwort des GWR-Kontos gedndert wird.

» Nachdem auf Speichern geklickt wurde, verschwindet das Passwort. Es
braucht nicht erneut hinzugefiigt zu werden.

» Falls die Konten nicht mehr verkniipft sind, wird eine Fehlermeldung im
Meniit GWR der Dossiers angezeigt.
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18.2 Ein Projekt in GWR von FRIAC aus erstellen oder aktua-
lisieren

Die Liste GWR - Zu erstellende Projekte zeigt der Gemeinde die Dossiers, die mit
einem Projekt im GWR verkniipft werden miissen (vgl. Kapitel Listen der Gemeinden).
Im betroffenen Dossier muss der Benutzer dann ins Mentt GWR dieses Dossiers gehen
und bestimmen, ob die Daten des FRIAC-Dossiers ein bestehendes Projekt im GWR
aktualisieren sollen oder ob daraus ein neues Projekt erstellt werden soll.

Wenn es kein mit dem FRIAC-Dossier verkniipftes Projekt im GWR gibt, kann
der Benutzer Neues Projek auswihlen und dann auf die Schaltfliche Ubernahme
der Werte klicken, um die meisten Felder der Spalte Wert GWR auszufiillen. Der
Benutzer kann die Daten in dieser Spalte auch manuell eingeben. Das Projekt und
seine EPROID werden erstellt und sind im Meni sichtbar, sobald der Benutzer die
erforderlichen Felder ausgefiillt und auf Speichern und an GWR senden geklickt hat.

Wenn ein mit dem FRIAC-Dossier verkniipftes Projekt bereits im GWR vorhanden
ist, kann der Benutzer Projekt vorhanden auswihlen. Die Anwendung zeigt dann
rechts eine Liste der EPROID der Projekte an, die sich auf der Parzelle des Bauwerks
des FRIAC-Dossiers befinden. Nachdem die EPROID ausgewihlt wurde, wird die
Spalte Wert GWR automatisch durch die im GWR enthaltenen Daten ausgefiillt. Der
Benutzer kann diese Daten manuell andern oder auf die Schaltflichen Wertiibernahme
neben den zu iibermittelnden FRIAC-Werten klicken.

Nachdem die erforderlichen GWR-Werte eingegeben wurden, kann der Benutzer auf
die Schaltflache Speichern und an GWR senden klicken. Zu diesem Zeitpunkt werden
die in der Spalte Wert GWR enthaltenden Daten an das GWR tibermittelt, um ein
Projekt zu erstellen oder zu aktualisieren. Eine gelbe Warnmeldung wird regelmassig
angezeigt, um den Benutzer darauf aufmerksam zu machen, dass mehrere Fehler im
GWR erfolgt sind, denn Daten miissen dort noch erganzt werden. Es handelt sich um
Daten, die FRIAC nicht iibermittelt und die das GWR erhalten will, um das Projekt zu
vervollstindigen. Der Benutzer muss sich auf GWR anmelden, um das Projekt weiter
zu vervollstindigen.

» Esist nicht moglich, das Menii unvollstindig zu speichern, denn es dient
ausschliesslich der Ubermittlung von Daten.

» Die Projekte miissen im GWR nach der Erteilung der Bewilligung erstellt
oder aktualisiert werden. Allerdings steht das Menii «<GWR) bereits
ab dem Status «Kommunale Zirkulation» zur Verfiigung, damit die
Gemeinde bei gewissen komplexen Dossiers schon vorarbeiten kann.
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18.2.1 Informationen zu einigen Feldern
> Umschreibung
Um diese direkt in der Ubersicht der Projekts im GWR zu sehen, schliagt FRIAC

standardmissig vor, die folgenden Informationen zusammenzufassen:

» Vorname und Name des Gesuchstellers
» Adresse des Bauwerks

» Beschreibung des Bauwerks

> Typ der Bauwerke

FRIAC schlégt keine Daten fiir dieses Feld vor, denn mehrere Daten kdnnen im
Menii Gesuchsgegenstand ausgewihlt werden.

> Art der Arbeiten

FRIAC schlédgt vor:

> Neubau
Falls « Geplante Arbeiten » = « Neubau / Neue Anlage »

> Umbau
Falls «Geplante Arbeiten» = «Umbau / Renovierung / Erweiterung»

> Abbruch
Falls «Geplante Arbeiten» = «Abbruch»

> Gesamtkosten

Das GWR erlaubt keinen Versand mit einem Betrag von unter 1°000. Falls der
Betrag unter 1’000 liegt, versendet FRIAC daher 1°000. Falls der Betrag iiber
1’000 liegt, versendet FRIAC diesen Betrag (z.B. falls der Betrag 25’000 entspricht,
versendet FRIAC 25°000).

> Typ der Auftraggeber

FRIAC schldgt nur einen Wert vor, wenn der Gesuchsteller eine natiirliche Person
ist.
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Falls die Gemeinde vor dem Fillen des Entscheids ein Projekt im GWR erstellt oder
aktualisiert, muss sie sich das betroffene Dossier merken und auf die folgenden
Elemente achten:

» Falls die Bewilligung verweigert wird, muss die Gemeinde in GWR gehen, um das
Projekt zu annullieren. Das Projekt kann nicht via FRIAC annulliert werden.

» Falls die Bewilligung erteilt wird, zeigt die Liste «<GWR - Zu erstellende Projekte»
das Dossier der Gemeinde nicht, denn es wurde bereits mit einem Projekt des
GWR verkniipft. Die Gemeinde muss die Daten des betroffenen GWR-Projekts
aktualisieren (z.B. Datum des Entscheids).

18.3 Fehlernachrichten

Es kann vorkommen, dass FRIAC Fehlernachrichten anzeigt, die das GWR an FRIAC
sendet. Diese Meldungen beginnen immer mit einer Identifikationsnummer (z.B.
CQ6537). Der Nutzer wird gebeten, die Korrekturen und Anderungen direkt im GWR
vorzunehmen. Diese Fehler stammen nicht von FRIAC.
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1.  Utility-Menus»

Die «Utility-Meniis» sind wahrend dem ganzen Baubewilligungsgesuchsverfahren
verfligbar und ermoéglichen verschiedene Aktionen oder den Erhalt von Informationen.
Diese Meniis werden in diesem Teil im Detail beschrieben.

1.1 Nachrichten (Startseite) und Benachrichtigungen

1.1.1 Allgemeines

Es ist notig, zwischen Nachrichten und Benachrichtigungen zu unterscheiden. Die
Nachrichten werden innerhalb von FRIAC generiert. Die Benachrichtigungen
kommen ihrerseits via E-Mail und informieren die Benutzer, dass eine Nachricht
in der Anwendung generiert wurde. Aus Datenschutzgriinden ist der Inhalt der
Benachrichtigungen auf ein Minimum beschréankt.

FRIAC kann die verschiedenen an einem Baubewilligungsgesuch beteiligten Personen
(z.B. Projektverfasser, Gesuchsteller, Mitarbeitende der Gemeinde usw.) informieren,
dass eine wichtige Etappe erreicht worden ist. Der Benutzer erhélt auch eine Nachricht,
wenn er als Verantwortlicher eines Dossiers innerhalb seiner Gruppe (Gemeinde,
Oberamt, kantonaler Dienst usw.) bezeichnet oder wenn ihm ein Zugang gewihrt
wurde (Gesuchsteller, Partner usw.).

Alle fiir den Benutzer bestimmten generierten Nachrichten sind in der
Nachrichteniibersicht auf der Startseite aufgefiihrt.

1.1.2 Anzeige und Filter

Das Modul erlaubt die Anzeige der Nachrichten anhand des vom Benutzer gewéhlten
Filters (z.B. nach Typ und nach Sichtbarkeit — gelesen oder noch nicht gelesen).
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1.1.8 Zugriff auf die Nachricht und auf das Dossier

Um auf die Nachricht zuzugreifen, ist auf den Pfeil « < » in der Spalte ganz rechts
auf der Ubersicht zu klicken. In der Nachricht kann der Nutzer diese lesen und als
«gelesen» markieren, damit sie auf der Startseite nicht mehr angezeigt wird. Die
Nachricht kann wieder angezeigt werden, indem erneut auf die Schaltfliche geklickt
wird, um sie in den Status «nicht gelesen» zuriickzuversetzen.

Der Benutzer kann auf das betroffene Dossier zugreifen, indem er auf die in der
Kopfzeile griin angezeigte Dossiernummer klickt.
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1.2  Erweiterte Suche

1.2.1 Eine Suche durchfiihren

Das Menti enthilt eine grosse Zahl von Feldern, mit denen die Suchen durchgefiihrt
und verfeinert werden konnen. Der Bereich der Felder kann mit dem Pfeil oben links
verborgen oder angezeigt werden.

Die erweiterte Suche funktioniert wir folgt:

Mit den Anfiithrungszeichen (" ") kann die Suche verfeinert werden.

> B : Liefert alle Werte zuriick, die B enthalten
» "B" :Liefert alle Werte zuriick, die gleich B sind.

Beispiele :

» Bau: Liefert alle Werte zuriick, die Bau enthalten.
Beispiele: Bauwerk, gebaut, Bausektor uzw.
» "Bau": Liefert alle Werte zuriick, die gleich Bau sind.

Das Metazeichen % ermdglicht eine Suche mit einigen zusétzlichen Parametern.

> % : Liefert alle Werte zuriick.
» B% :Liefert alle Werte zuriick, die mit B beginnen.
> %B : Liefert alle Werte zuriick, die auf B enden.

> %B% : Liefert alle Werte zuriick, die B enthalten.
Beispiele :

> M%ller : Liefert alle Werte zuriick, die mit M beginnen und auf ller enden
Beispiele: Miiller, Moeller, Miinchenwiller uzw.

> %bau : Liefert alle Werte zuriick, die auf bau enden.
Beispiele: Autbau, Vorbau, Abbau uzw.

> %Bau% : Liefert alle Werte zurtick, die Bau enthalten.
Beispiele: Bauwerk, gebaut, Bausektor uzw.

Das Komma (,) kann als Trennzeichen verwendet werden, um mehrere Elemente zu suchen.

Die Suchergebnisse konnen im Excel-Format (".xIsx") exportiert werden.
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1.2.2 Eine Suche speichern und verwalten

Es ist moglich (mit dem Disketten-Symbol « @ ») die Parameter einer durchgefiihrten
Suche zu speichern, um personalisierte Arbeitslisten zu erstellen. Nachdem der Suche
ein Name zugewiesen wurde, wird sie im Drop-Down-Menil der erweiterten Suche
gespeichert.

Der Name und die Felder einer gespeicherten Suche konnen gedndert werden. Es
reicht dafiir, die Felder zu dndern, auf das Bleistift-Symbol «  » zu klicken und zu
speichern.

Mit der Schaltfliche « @ » kann eine gespeicherte Suche kopiert werden. Der Benutzer
hat die Moglichkeit, die Felder anzupassen und die neue Suche unter einem neuen
Namen zu speichern. Diese Funktionalitdt ist niitzlich, wenn der Benutzer eine Suche
kopieren will, die zahlreiche Filter enthilt, und dabei nur einen Parameter dndern will
(z.B. die Suchen nach ordentlichen Verfahren von 2023 in der Bauzone anhand der
verantwortlichen Person speichern).

Mit dem Papierkorb-Symbol « @ » kann die gespeicherte Suche geloscht werden.
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1.3  Kopfzeile des Dossiers

Alle FRIAC-Dossiers verfiigen iiber eine Kopfzeile (graues Feld), in der die wichtigen
Informationen enthalten sind. Diese werden nach und nach angezeigt, wenn das
Dossier erstellt und von den Behdrden bearbeitet wird. Das Feld kann mit dem griinen
Pfeil oben rechts ein- oder ausgeblendet werden.

Im oberen Teil wird die Dossiernummer, die Art des Verfahrens und der Status des
Dossiers angezeigt. Letzterer entspricht einer Etappe im Verfahren zur Bearbeitung
des Baubewilligungsgesuchs. Zudem wird die Hierarchie der Dossiers angezeigt,
wenn sich der Benutzer in einem Unterdossier (z.B. Baubeaufsichtigung, Entscheid,
Einsprache) befindet. Anhand von Links kann der Benutzer in der Hierarchie der
Dossiers weiter nach oben gehen.

In der Kopfzeile befinden sich zudem die folgenden Links:

» Herunterladen des PDF des Gesuchsformulars und der PDF der spezifischen
Formulare.

» Direkter Zugang zum Standort des Dossiers im Geoportal.

» Herunterladen der Exportdatei XML des Gesuchsformulars, der den Versand eines
Mailings oder die interne Uberwachung erméglicht (der XML-Links steht nur den
Behorden zur Verfiigung, die diesen beantragt haben).
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1.4 Dokumente

Das Baugesuchsdossier und seine Unterdossiers besitzen alle ein Menii Dokumente Es

handelt sich um die folgenden Dossiers:

» Baubewilligungsgesuch

» Offentliche Auflage

» Benachrichtigung der Nachbarn

» Einsprachen

» Einspracheverhandlungen

» Entscheide

» Beschwerde

» Baubeaufsichtigung

Jedes Menti Dokumente enthilt die drei im folgenden présentierten Untermeniis.

1.4.1 Erforderliche Dateien

Das Menii zeigt die Dokumente, die vor dem Versand des Dossiers an die Gemeinde

zwingend einzureichen sind (bei der Baubeaufsichtigung handelt es sich um die

Dokumente, die vor dem Abschluss des Dossiers eingereicht werden miissen). Die

Dateien koénnen auf 2 Weisen eingefiigt werden:

» Mittels Drag & Drop, indem eine oder mehrere Dateien ausgewahlt und auf das Feld
Ziehen Sie die Dateien hierhin gezogen werden.

» Indem auf das Feld Ziehen Sie die Dateien hierhin und dann auf Eine Datei
auswihlen geklickt wird. Damit 6ffnet sich ein Fenster, in dem eine Datei auf dem
Computer ausgewihlt werden kann (es ist jedoch nicht moglich, mehrere Dateien
gleichzeitig auszuwihlen).

Der gelbe Hintergrund wird griin, nachdem die erforderliche Datei eingefiigt wurde.

Die eingefiigte Datei ist auch im Menii Alle Dateien zu finden.
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1.4.2 Alle Dateien

Dieses Menii zeigt alle im Baugesuchsdossier und auch in den Unterdossiers
(Entscheide, Einsprachen, Baubeaufsichtigung) verfiigbaren Dokumentrubriken
an. Die Zahl der in einer Rubrik enthaltenen Dateien wird in einem griinen Punkt
angezeigt. Die Anzeige der Rubriken und ihrer Inhalte kann sich je nach Rolle und
nach dem Status des Dossiers unterscheiden (z.B. sieht der Projektverfasser die im
Laufe der Bearbeitung des Dossiers eingefiigten Dateien nicht).

1.4.2.1 Sortieren

Mittels Klick auf das Trichter-Symbol « ¥ », ist es moglich, nur die Rubriken
anzuzeigen, die Dateien enthalten, oder nur die Rubriken, die sich im Meni
Dokumente des aktuellen Dossiers befinden (z.B. kann der Benutzer, wenn er sich
im Menti Dokumente des Baubeaufsichtigungsdossiers befindet, entscheiden nur die
Rubriken anzuzeigen, die sich in diesem befinden).

1.4.2.2 Herunterladen

Schaltflichen ermdglichen das Herunterladen von Dateien durch das Zusammenfiigen
von PDF (Fusion von PDF) oder mittels ZIP-Dossier.

Das Zusammentfiigen von PDF funktioniert nicht fiir alle Dateitypen (z.B.
Excel oder geschiitzte PDF). Die Namen der nicht fusionierten Dateien
werden auf der letzten Seite angezeigt.

Beschédigte Dateien konnen das Zusammenfiigen von PDF verhindern. In
diesem Fall wird das Herunterladen als ZIP-Dossier empfohlen.

1.4.2.3 Werkzeuge
Jede Rubrik verfiigt tiber die folgenden Werkzeuge:

> « »— Zeigt zusitzliche Informationen an

» «[4 » — Leitet den Benutzer auf eine gewiinschte Website um (falls verfiigbar)
» « X, » - Fugt eine Datei in die Rubrik ein

> « [ii » - Ladt den ganzen Inhalt der Rubrik in eine ZIP-Datei herunter

» « »-Ladtalle PDF der Rubrik herunter und fiigt diese zusammen (fusioniert sie)

Es ist moglich, eine oder mehrere Dateien mittels Drag & Drop einzufiigen, indem
sie auf die Rubrik gezogen werden. Falls das Einreichen moglich ist, wird eine griine
Zone angezeigt.
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Jede Datei verfiigt iiber die folgenden Werkzeuge:

» « » - Offnet die Datei in einer neuen Registerkarte des Internet-Browsers
> « »— Zeigt zusitzliche Informationen an

> « B » — Loscht die Datei oder die Version

> « &, » - Fiigt eine Datei als neue Version einer bestehenden Datei ein *

» « » - Ermoglicht die Durchfithrung der folgenden Aktionen

» Dateiname dndern

» Kennzeichnungen ergidnzen oder entfernen. Diese sind niitzlich, um den
Status einer Datei zu verstehen (z.B. um zu erkennen, ob sie im Rahmen
einer Anfrage um Zusatzinformationen eingefiigt wurde) oder um die
Datei einfach mit dem Suchmenii wiederzufinden.

» Eine Bemerkung in der Beschreibung erganzen
» « » - Ladt das Dokument hoch

* Es ist moglich, eine neue Version einer Datei mittels Drag & Drop einzufiigen,
indem sie auf die bestehende Datei gezogen wird. Falls das Einreichen méglich ist,
wird eine griine Zone angezeigt. Dateien, welche mehrere Versionen aufweisen, haben
links von ihrem Namen einen Pfeil, der nach unten zeigt. Mit diesem konnen die alten
Versionen der Datei angezeigt werden.
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1.4.3 Suche

Mit diesem Menii kénnen die Dateien anhand von mehreren Kriterien gesucht
werden. Nachdem die Suche durchgefiihrt wurde, kann der Benutzer die gefundenen
Dateien konsultieren oder herunterladen. Je nach Rolle des Benutzers und Status des
Dossiers konnen auch Anderungen angebracht werden (z.B. Umbenennen der Datei,
Ergédnzen einer Kennzeichnung, Loschen der Datei).
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1.5 Administrative Verwaltung

Mit diesem Menii kann eine interne Referenznummer eingefiigt werden. Diese
Nummer kann jederzeit geandert werden.

1.6  Verantwortlich

Mit diesem Menii kann die in der Instanz fiir das Dossier zustdndige Person bestimmt
werden. Bei den Projektverfassern und den Gesuchstellern kann die verantwortliche
Person unter jenen ausgewéhlt werden, die im Menti Zugang zum Dossier {iber einen
Zugang verfiigen.

1.7  Zugang zum Dossier

1.7.1 Verwaltung der Zugange

Mit diesem Menii kann der Zugang zu einem Dossier fiir die an der Einreichung
eines Baubewilligungsgesuchs beteiligten Personen (Projektverfasser, Gesuchsteller,
Eigentlimer, Geometer usw.) verwaltet werden. Es gibt zwei Arten von Zugédngen:

» Verwaltung des Dossiers (Lesen-Schreiben)

» Konsultation (Lesen)

Um einen Zugang zu erteilen, ist es unerlésslich, die mit dem FRIAC-Konto der Person
verkniipfte E-Mail-Adresse einzugeben. Wenn die eingegebene E-Mail-Adresse mit
keinem FRIAC-Konto verkniipft ist, wird eine Benachrichtigung mit einem Code an
diese E-Mail-Adresse versandt (vgl. Abschnitt Einladungscode).

Der Zugang zum Baugesuchsdossier gibt nicht automatisch Zugang zum Dossier
der Baubeaufsichtigung (BB-Dossier). Dieser Zugang wird tiber das Menii Zugang
zum Dossier der Baubeaufsichtigung erteilt, das sich im BB-Dossier befindet (vgl.

Handbuch Baubeaufsichtigung).
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1.7.2 Die Einladung zum Zugang annehmen

Bei der Gewidhrung des Zugangs zum Dossier erhilt die eingeladene Person eine
Benachrichtigung. Sie wird aufgefordert, sich ein SwissID-Konto zu erstellen, falls sie
nicht bereits eines mit der E-Mail-Adresse besitzt, die zuvor im Menii Zugang zum
Dossier von dem Benutzer, der die Anfrage gesendet hat, eingefiigt wurde.

Um die Einladung zum Dossier anzunehmen, muss sie auf der Startseite die
Einladungsnachricht aufrufen, indem sie auf das Pfeilsymbol « - » und dann auf die
Schaltflache Einladung zum Dossier klickt.

1.7.3 Auf das Dossier zugreifen
Der Benutzer kann auf mehrere Weisen auf die Dossiers zugreifen:
» Dank den Listen des Meniis Dossiers

» Indem er eine Suche durchfiihrt

» Indem er auf die Links in den Nachrichten klickt, die auf der Startseite angezeigt
werden (vgl. Kapitel Nachrichten).
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1.8 Einladungscode

Falls die im Menii Zugang zum Dossier eingegebene E-Mail-Adresse nicht mit
einem FRIAC-Konto verkniipft ist, wird eine Benachrichtigung mit einem Code an
diese E-Mail-Adresse verschickt. Der Eigentiimer dieser E-Mail-Adresse wird damit
aufgefordert, ein Konto fiir sich zu erstellen. In FRIAC kann der Eigentiimer den
Code im Menii Einladungscode (Meniileiste) eingeben und die Freigabe des Zugangs
abwarten. Der Benutzer, der die Einladung versandt hat, wird ndmlich zu diesem
Zeitpunkt benachrichtigt, damit er die Erteilung des Zugangs bestatigt. Dabei handelt
es sich um eine Sicherheitsmassnahme (falls die eingegebene E-Mail-Adresse nicht
korrekt war und so eine Einladung an eine andere Person versandt worden wire).
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1.9 Anfrage von Zusatzinformationen

Die mit der Analyse des Dossiers beauftragten Instanzen (Gemeinde, Oberamt,
kantonale Fachstellen oder externe Fachstellen) konnen iiber FRIAC zusitzliche
Unterlagen anfordern. Die Anfragen von Zusatzinformationen erfolgen parallel zur
Bearbeitung des Dossiers und werden ebenfalls als Unterdossiers verwaltet, die ihre
eigenen Verfahren aufweisen.

1.9.1 Erstellung und Versand

Anfragenkonnen tiber das Menii Anfrage von Zusatzinformationen des Hauptdossiers
oder des Baubeaufsichtigungsdossiers erstellt werden (Menii Baubeaufsichtigung auf
der Seitenleiste).

Um die Anfrage zu erstellen, miissen die Instanzen ins Menii Anfrage von
Zusatzinformationen des betroffenen Dossiers gehen und auf die Schaltfliche
© Dossier vom Typ ‘Anfrage von Zusatzinformationen’ erstellen klicken. Damit
werden die Benutzer automatisch in die Anfrage umgeleitet.
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Die Instanzen miissen die Rubriken auswihlen, wo die angefragten Dateien
hochgeladen werden miissen, und kénnen einen erlauternden Text zur Anfrage
verfassen. Nachdem die Anfrage versandt wurde, erhdlt der Empfinger eine
Benachrichtigung. Die Gemeinde wird ihrerseits benachrichtigt, wenn die Anfrage
von einer anderen Instanz versandt wurde.

Falls eine neue Frist notig ist, kann sie gedndert werden, indem auf die Schaltfldache
Verfassen geklickt wird. Die Anfrage muss danach erneut versandt werden, indem auf
die Schaltfliche Senden geklickt wird.
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1.9.2 Antwort

Um auf die Anfrage von Zusatzinformationen zu antworten, muss der Benutzer in
die betroffene Anfrage gehen. In der Anfrage kann der Benutzer die Nachricht lesen
und dann ins Ment Antwort gehen, um einen Text zu verfassen und die verlangten
Dateien hochzuladen.

Um Dateien hochzuladen, muss zuerst die Dokumentrubrik der Drop-Down-
Liste links von der Schaltfliche «Hochladen» ausgewihlt werden. Die Schaltfliche
«Hochladen» 6ffnet ein Fenster, in dem die Datei auf dem Computer gesucht werden
kann und das Informationen zur maximalen Dateigrésse und zu den zugelassenen
Dateitypen enthalt. Es ist auch moglich, die Datei mittels Drag & Drop hochzuladen,
indem die Datei aus dem Explorer des Computers auf die Schaltfliche Hochladen
gezogen wird. Falls mehrere Zusatzinformationen angefragt werden, kann der
Benutzer zusitzliche Dateien hochladen, indem er auf die Hinzufiigen-Schaltflache
« @ » klickt und indem er eine neue Dokumentrubrik auswihlt.

Der Benutzer kann danach seine Antwort versenden, indem er auf die Schaltfliche
Zusatzinformationen weiterleiten klickt. Mit dieser Handlung wird die Instanz
benachrichtigt, welche die Anfrage gesandt hat. Unabhingig davon, ob die Gemeinde
die Verfasserin der Anfrage ist oder nicht, wird sie systematisch benachrichtigt.

Nach Ablauf der Frist fiir die Anfrage ist das Dossier nicht mehr in der
Liste der Anfragen von Zusatzinformationen enthalten. In diesem Fall wird
empfohlen, die Instanz zu kontaktieren, welche die Anfrage versandt hat.
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1.10 Verlauf

Im Menii Verlauf kénnen die Statusdnderungen des Dossiers verfolgt werden.

1.11  Nachrichten (Men0)

Dieses Menii enthdlt alle von FRIAC im Zusammenhang mit einem Dossier
generierten Nachrichten. Das Menii erlaubt eine Filterung der Nachrichten nach Typ,
was niitzlich sein kann, wenn das Dossier mehrmals zwischen der Verwaltung und
dem Projektverfasser hin- und hergeht.

1.12 Begrindungen der Ricksendung

Bietet einen Uberblick iiber die allfilligen Riicksendungen des Dossiers an den
Projektverfasser durch die Behorden.
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2.  Nur fur die Behorden verfugbare Menus

2.1  Suchen auf der Startseite

2.1.1 Schnellsuche

Mit der Schnellsuche kénnen die Benutzer eine Suche der Dossiers direkt von der
Startseite aus durchfithren. Der Benutzer kann die anzuzeigenden Suchfelder auf der
Startseite festlegen, indem er auf das Zahnrad-Symbol klickt «  ».

2.1.2 Eine gespeicherte Suche auf der Startseite anzeigen

Die gespeicherten Suchen konnen auf der Startseite angezeigt werden, um als
Ubersicht zu dienen. Dazu ist auf das Zahnrad-Symbol «  » neben Gespeicherte
Suchen zu klicken. Es kénnen bis zu 5 zuvor gespeicherte Suchen angezeigt werden.
Die Abkiirzung der auf der Startseite angezeigten Suche informiert tiber die Anzahl
der darin enthaltenen Dossiers.
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2.2 Bestatigung der Dokumente

Durch die Bestdtigung der Dokumente konnen der Rolle Projektverfasser die in
den Rubriken der Instanzen eingefiigten Dateien angezeigt werden (z.B. Gutachten,
Zirkulationen, Entscheide, Sonderbewilligungen). Das Modul befindet sich im Menti
Dokumente. Die folgenden Instanzen verfiigen tiber dieses Meni:

» Das Oberamt : fiir die ordentlichen Verfahren und die illegalen Bauten
» Die Gemeinde : fiir die vereinfachten Verfahren

» Das BRPA : wenn sich das Dossier im BRPA befindet.

» Die RUBD : fiir die illegalen Bauten

2.2.1 Dem Projektverfasser Dateien wahrend der Bearbeitung des
Dossiers anzeigen

Um eine Datei anzuzeigen, muss der Benutzer diese auswihlen und auf die Schaltfliche
Dokumente freigeben klicken. Das Menii verfiigt auch iiber 2 Schaltflachen, um alle
Dateien auszuwidhlen oder ihre Auswahl aufzuheben .

Funktionieren der Bestdtigung einer Datei:

» Die Bestdtigung der letzten Version einer Datei zeigt ebenfalls alle ihre fritheren
Versionen an. Damit kann einfach die Gesamtheit einer Datei bestitigt werden.

» Falls eine Version einer Datei nicht angezeigt werden soll, muss diese heruntergeladen
werden und die Datei in FRIAC geloscht werden. Die heruntergeladene Version muss
anschliessend in FRIAC als eine neue eigenstandige Datei hochgeladen werden.

» Falls eine Datei bereits bestatigt ist und eine neue Version spater ergdnzt wird, muss
die Datei erneut bestitigt werden, damit sie und ihre alten Versionen fiir die Rolle
Projektverfasser sichtbar sind.

2.2.2 Der Gemeinde Dateien wahrend der Bearbeitung des Dossiers
beim Kanton anzeigen

Das Bestitigungsmenil ermoglicht zurzeit nicht, der Gemeinde Dateien wéhrend
der Bearbeitung des Dossiers beim Kanton zu zeigen. Die Gemeinde sieht die
bestdtigten Dateien erst nach der Abgabe des Entscheids des Oberamts (ordentliches
Verfahren) oder des Gesamtgutachtens des BRPA (Vorpriifungsgesuch). Falls Dateien
der Gemeinde gezeigt werden miissen, wird daher empfohlen, diese in die folgende
Rubrik des Meniis Alle Dateien hochzuladen > Bescheinigungen / Protokolle /
Korrespondenzen / Andere
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2.2.3 Angabe der genehmigten Dateien

Die Identifizierung der genehmigten Pline und Dokumente kann fiir die Instanzen
manchmalkompliziertsein. Eswird daher empfohlen, das System der Kennzeichnungen
im Untermenii Alle Dateien und Suche des Meniis Dokumente zu verwenden (vgl.
Kapitel Werkzeuge). So kann die fiir das Verfahren zustidndige Behorde beim Fillen
des Entscheids die Kennzeichnung Genehmigt den verschiedenen betroffenen
Schliisseldateien (z.B. Pldne) zuweisen, indem sie auf ihre Symbole «  » klickt.
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2.3 Ein Dossier annullieren / sistieren

Eine Instanz, die ein Baubewilligungsgesuch bearbeitet, kann diese mit den
Schaltflichen Dossier annullieren und Dossier sistieren unten auf dem Bildschirm
annullieren oder sistieren. Alle Zirkulationen und Anfragen von Zusatzinformationen
miissen abgeschlossen sein, bevor diese Handlung vorgenommen wird.

Eine Begriindung muss in die Dokumentrubrik Annullierung des Dossiers eingefiigt
werden (vgl. Menii Dokumente > Alle Dateien).
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2.4  Listen der Dossiers flr die Behérden 2.4.1 Listen der Gemeinden

Der Benutzer findet sdmtliche in seiner Instanz in Bearbeitung befindlichen Fille in » Priifungen

den Listen des Meniis Dossiers in der Meniileiste oben (griine Leiste). Die Listen der Dossiers, die sich im Status «formelle Priifung» und «materielle Priifung»
Baubeaufsichtigung werden im Handbuch Baubeaufsichtigung behandelt. befinden.

Die Listen der Anfragen von Zusatzinformationen zeigen im Moment nicht, ob die » Kommunale Zirkulation

Anfrage auf der Ebene des Baugesuchsdossiers oder des Baubeaufsichtigungsdossiers Dossiers die sich im Status «<Kommunale Zirkulation» befinden.

erfolgt ist. Jedoch ist diese Information in den Benachrichtigungen der Anfragen von » Gutachten & Entscheide

Zusatzinformationen angegeben, welche auch einen Link enthalten, mit dem man Dossiers, die bereit fiir den Entscheid (Status «Verfassung des Entscheids»
direkt in das betroffene Gesuch gelangt. des vereinfachten Verfahrens) oder fiir das Gemeindegutachten (Status

«Verfassung des Gemeindegutachtens» fiir die ordentlichen Verfahren und die
Vorpriifungsgesuche) sind.

» Zu beginnende Arbeiten
Dossiers, bei denen die Baubeaufsichtigung in FRIAC begonnen werden muss
(Dossiers mit gewéhrter Baubewilligung oder vorzeitigem Baubeginn).

» Beschwerde
Dossiers, gegen die eine Beschwerde eingereicht wurde.

> Anfragen von Zusatzinformationen
Dossiers mit (nicht annullierten oder abgeschlossenen) Anfragen von
Zusatzinformationen, die durch die Gemeinde an den Projektverfasser adressiert
wurden.

» Anfragen von Instanzen
Dossiers, zu denen die Gemeinde ein Gutachten abgeben muss
(Zwischenverfuigung, Priifung / Zirkulation Oberamt, andere Zirkulationen).

> GWR - Zu erstellende Projekte
Dossiers mit gewéhrter Bewilligung, die nicht mit einem EPROID im GWR
verkniipft sind.

> Auflage fiir spezielles Verfahren
Dossiers der kantonalen Verfahren (z.B. Strassenverfahren), bei denen der Versand
an das Amtsblatt durch die Gemeinde zu erfolgen hat.

> Zum Abschliessen
Dossiers, bei denen alle Baubeaufsichtigungsdossiers abgeschlossen oder
aufgegeben wurden.
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2.4.2 Listen der Instanzen ohne Sektionen

Es handelt sich um die Listen der Gemeindedienststellen, kantonalen Fachstellen und
externen Instanzen, die keine Unterdienststellen aufweisen.

> In der Instanz
Alle Dossiers in Zirkulation in der Instanz.

» Zu begutachten
Dossiers, zu denen die Instanz ein Gutachten abzugeben hat (zeigt die Dossiers, bei
denen der Benutzer als Verantwortlicher bestimmt wurde sowie die Dossiers ohne
Verantwortliche).

> Anfragen von Zusatzinformationen
Dossiers mit (nicht annullierten oder abgeschlossenen) Anfragen von
Zusatzinformationen, die durch die Instanz an den Projektverfasser adressiert
wurden.
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2.4.3 Listen der Instanzen mit Sektionen

Es handelt sich um die Listen der kantonalen Fachstellen und externen Instanzen, die
Unterdienststellen aufweisen.

In der Instanz
Alle Dossiers in Zirkulation in der Instanz.

Zu bearbeiten

Dossiers, zu denen die Instanz ein Gutachten abzugeben hat und fiir die die
Zirkulation in ihren Sektionen noch nicht begonnen hat (zeigt die Dossiers, bei
denen der Benutzer als Verantwortlicher bestimmt wurde sowie die Dossiers ohne
Verantwortliche).

In Zirkulation

Dossiers, zu denen die Instanz ein Gutachten abzugeben hat und fiir die die
Zirkulation in ihren Sektionen im Gang ist (zeigt die Dossiers, bei denen
der Benutzer als Verantwortlicher bestimmt wurde sowie die Dossiers ohne
Verantwortliche).

Zum Begutachten

Dossiers, zu denen die Instanz ein Gutachten abzugeben hat und fiir die die
Zirkulation in den Sektionen abgeschlossen ist (zeigt die Dossiers, bei denen
der Benutzer als Verantwortlicher bestimmt wurde sowie die Dossiers ohne
Verantwortliche).

Anfragen von Zusatzinformationen

Dossiers mit (nicht annullierten oder abgeschlossenen) Anfragen von
Zusatzinformationen, die durch die Instanz an den Projektverfasser adressiert
wurden.
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2.4.4 Listen der Oberamter

> In der Instanz
Alle Dossiers mit dem Status Priifung durch das Oberamt, Zirkulation durch
das Oberamt / Anordnung, Schlusspriifung durch das Oberamt und Erstellung
des Entscheids (die zuletzt eingetroffenen Dossiers befinden sich zuoberst auf der
Liste).

» Priifung durch das Oberamt
Dossiers im Status Priifung durch das Oberamt, bei denen der Benutzer als
Verantwortlicher bestimmt wurde.

» Anordnung / Zirkulation durch das Oberamt
Dossiers im Status Zirkulation durch das Oberamt / Anordnung, bei denen der
Benutzer als Verantwortlicher bestimmt wurde.

» Schlusspriifung durch das Oberamt
Dossiers im Status Schlusspriifung durch das Oberamt, bei denen der Benutzer als
Verantwortlicher bestimmt wurde.

» Erstellung des Entscheids
Dossiers im Status Erstellung des Entscheids, bei denen der Benutzer als
Verantwortlicher bestimmt wurde.

> Beschwerde
Dossiers mit einem Entscheid, der sich im Status Beschwerde befindet.

» Anfragen von Zusatzinformationen
Dossiers mit (nicht annullierten oder abgeschlossenen) Anfragen von
Zusatzinformationen, die durch das Oberamt an den Projektverfasser adressiert
wurden.

» Anfragen von Instanzen
Dossiers, zu denen das Oberamt ein Gutachten abzugeben hat (spezielle
Verfahren).

» Illegale Bauten
Dossiers von illegalen Bauten, die in Bearbeitung sind.

Icons

> « & » Personliche Liste
Zeigt nur die Dossiers an, fiir die der/die Benutzer/in verantwortlich ist.

> « % » Geteilte Liste
Zeigt die Dossiers aller Benutzer/innen der Instanz an.
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2.5 Zirkulationen

Die Behoérden haben die Méglichkeit, die Dossiers in verschiedene Instanzen zu
versenden, um diese zur Abgabe eines Gutachtens aufzufordern, um deren Ansicht
zum vorzeitigen Baubeginn zu erhalten oder auch, um an einer Kontrolle der Arbeiten
mitzuwirken. Diese Zirkulationen kénnen in verschiedenen Etappen der Verfahren
erfolgen.

2.5.1

Kommunale Zirkulation

Zirkulationstypen

Diese Zirkulation betrifft die Dossiers im vereinfachten Verfahren, im ordentlichen
Verfahren und im Vorprifungsgesuch. Sie wird durch die Gemeinde verwaltet,
wenn sich das Dossier im Status Kommunale Zirkulation befindet. Im ordentlichen
Verfahren und bei den Vorpriifungsgesuchen kann die Gemeinde das Dossier nur
in ihre Gemeindedienststellen versenden. Im vereinfachten Verfahren kann die
Gemeinde auch die kantonalen Fachstellen sowie externe Instanzen konsultieren
(vgl. Handbuch Bearbeitung des Dossiers bei der Gemeinde). Falls sich die Baute
ausserhalb der Bauzone befindet, wird eine Zirkulation bei der RIMU automatisch
ausgeldst, nachdem die letzte konsultierte Instanz ihr Gutachten abgegeben hat.

Kantonale Zirkulation

Diese Zirkulation betrifft die Dossiers im ordentlichen Verfahren und im
Vorpriifungsgesuch. Sie wird durch das BRPA (Architekten) verwaltet, wenn sich das
Dossier im Status kantonale Zirkulation befindet. Das BRPA kann das Dossiers an
die kantonalen Fachstellen und die externen Instanzen versenden. Falls sich die Baute
ausserhalb der Bauzone befindet, wird eine Zirkulation bei der RIMU automatisch
ausgeldst, nachdem die letzte konsultierte Instanz ihr Gutachten abgegeben hat.

Zirkulation des Oberamts

Diese Zirkulation betrifft die Dossiers im ordentlichen Verfahren. Sie wird durch das
Oberamt verwaltet, wenn sich das Dossier im Status Zirkulation durch das Oberamt
/ Anordnung befindet. Das Oberamt kann das Dossier in den kantonalen Instanzen,
externen Instanzen und in der Gemeinde in Zirkulation geben.

Zirkulation - Zwischenverfiigung

Diese Zirkulation betrifft die Dossiers im vereinfachten Verfahren und im ordentlichen
Verfahren. Sie wird auf der Ebene des Unterdossiers der Verfiigung im ordentlichen
Verfahren durch das Oberamt und im vereinfachten Verfahren durch die Gemeinde
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verwaltet. Das Oberamt und die Gemeinde konnen das Dossier in den kantonalen und
externen Instanzen in Zirkulation geben (z.B. fiir den vorzeitigen Baubeginn). Falls
das Oberamt die Zirkulation verwaltet, kann sie das Dossier auch an die Gemeinde
senden. Die Gemeinde kann ihrerseits das Dossier in ihren Gemeindediensten in
Zirkulation geben. Diese Zirkulation kann zu einem beliebigen Zeitpunkt wihrend
der Bearbeitung des Dossiers erfolgen (vom Status Formelle Priifung bis zum Status
Verfassung des Entscheids).

Zirkulation - Baubeaufsichtigung

Diese Zirkulation betrifft die Dossiers im vereinfachten Verfahren und im ordentlichen
Verfahren. Sie wird auf der Ebene des Unterdossiers der Baubeaufsichtigung durch
die Gemeinde verwaltet, wenn es sich im Status «Fortschritt der Arbeiten» und
Finalisierung & Konformitit befindet. Die Gemeinde kann das Dossier in den
Gemeindediensten sowie den kantonalen und externen Instanzen in Zirkulation
geben, um sie aufzufordern, an der Kontrolle einer Bauetappe mitzuwirken (vgl.

Handbuch Baubeaufsichtigung).

Zirkulation - Kantonale und eidgendssische Verfahren

Diese Zirkulation wird durch die zustindige Behorde verwaltet (fiir das Verfahren
zustindige kantonale Fachstelle), wenn das Dossier sich im Status Zirkulation befindet.
Diese kann das Dossier bei den kantonalen Instanzen, den externen Instanzen,
der Gemeinde und dem Oberamt in Zirkulation geben (vgl. Handbuch spezielle
Verfahren). Die fiir das Dossier zustdndige Behorde ist in der Kopfzeile angegeben.

Zirkulation - Nach Entscheid

Diese Zirkulation betrifft die Dossiers im vereinfachten Verfahren und im
ordentlichen Verfahren. Sie wird im ordentlichen Verfahren durch das Oberamt
und im vereinfachten Verfahren durch die Gemeinde verwaltet. Das Oberamt und
die Gemeinde konnen das Dossier in den kantonalen und externen Instanzen in
Zirkulation geben (z.B. im Rahmen der Verlingerung der Bewilligung). Falls das
Oberamt die Zirkulation verwaltet, kann sie das Dossier auch an die Gemeinde senden.
Die Gemeinde kann ihrerseits das Dossier in ihren Gemeindediensten in Zirkulation
geben. Diese Zirkulation kann im Status Baubewilligung erteilt und Baubewilligung
verweigert erfolgen.

Zirkulation - Illegale Bauten

Diese Zirkulation betrifft die Dossiers der illegalen Bauten. Sie wird durch das
Oberamt verwaltet, wenn sich die Baute in der Bauzone befindet oder durch die RIMU
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(Juristen des BRPA) wenn sie ausserhalb der Bauzone liegt. Sie konnen das Dossier in
den kantonalen und externen Instanzen sowie in der Gemeinde in Zirkulation geben.
Diese Zirkulation kann zu einem beliebigen Zeitpunkt wahrend der Bearbeitung des

Dossiers erfolgen.
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2.5.2 Verwaltung der Zirkulation

Der Benutzer kann die Instanzen, die ein Gutachten zum Dossier abzugeben haben,
in der Liste Fachstelle bestimmen. Es ist moglich, alle vorausgewéhlten Instanzen
hinzuzufiigen, indem auf Fachstellengruppe hinzufiigen und dann auf Instanzen
nach Konsultationskriterien vorgeschlagen geklickt wird.

Die Instanzen werden durch FRIAC anhand der Daten des Geoportals sowie der durch
den Gesuchsteller oder den Projektverfasser beim Erstellen des Dossiers eingegebenen
Daten vorausgewihlt. Bei Zweifel, ob eine Instanz zu konsultieren ist, hat der Benutzer,
der die Zirkulation verwaltet, diese zu kontaktieren.

Nachdem die Instanzen hinzugefiigt wurden, kann der Benutzer die folgenden
Elemente festlegen:
» Eine verantwortliche Person in der Instanz festlegen
» Es wird davon abgeraten, dies zu tun. Dieser Aspekt wird von der
Instanz verwaltet, die das Dossier erhilt.

» Im Fall einer neuen Zirkulation wird empfohlen, die vorherige
verantwortliche Person zu entfernen, damit die Instanz das Dossier frei
einem Mitarbeitenden zuteilen kann.

» Ein Einladungsdatum festlegen

» Ermoglicht, dass das Dossier zu einem spéteren Zeitpunkt in der Liste
der Instanz erscheint

> « i » Ermoglicht die Auswahl eines Datums

» « » Wahlt das Datum des Tages aus und passt die Frist anhand des
gewidhlten Datums an

» « » Loscht das gewéhlte Datum
» Die Frist festlegen

» Die aktuelle Standardfrist liegt bei 20 Tagen.
» Den Betreff (Begriindung) festlegen

» Der Benutzer kann ein Betreff aus der Liste auswahlen oder eine
personliche Begriindung verfassen
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» Den Status festlegen

» Der Benutzer kann angeben, ob die Instanz nicht geantwortet oder
ausserhalb von FRIAC geantwortet hat. Diese Aktion unterbricht die
laufende Zirkulation in der Instanz.

Nachdem diese Einstellungen vorgenommen wurden, kann der Benutzer auf
Anderungen speichern und aktivieren klicken. Damit wird das Dossier an die
betroffenen Instanzen versandt und diese werden benachrichtigt. Solange die
Zirkulation im Gang ist, kann die fiir die Zirkulation zustindige Person jederzeit eine
Instanzerginzen oder das Themaund die Fristindern. Mitder Schaltfliche Anderungen
speichern und aktivieren wird die Mitteilung der Zirkulation ausschliesslich an neu
erginzte Instanzen oder an jene, die von einer Anderung betroffen sind, versandt.
Den bereits an der Zirkulation beteiligten Instanzen (deren Antwort im Status In
Bearbeitung, Beantwortet oder Ausserhalb von FRIAC beantwortet ist) wird somit
keine Benachrichtigung versandt.

Mit der Schaltfliche « % » ganz rechts auf dem Bildschirm kann eine Instanz erneut
konsultiert werden (in der gleichen Zirkulation, zum Beispiel bei einem ungiinstigen
Gutachten). Wenn eine Instanz in einer Zirkulation mehrmals konsultiert wurde,
werden die Antworten auf der Anzeige kumuliert. Mit dem Pfeil an der Seite des
Namens der Instanz konnen die zuvor abgegebenen Antworten angezeigt werden.
Es ist auch moglich, eine Instanz mit dem Papierkorb-Symbol « W »zu deaktivieren.
Diese Moglichkeit besteht allerdings nur, wenn die Instanz ihre Antwort auf die
Gutachtenanfrage noch nicht begonnen hat. Gegebenenfalls empfehlen wir, mit der
betroffenen Instanz Kontakt aufzunehmen, um zu erkldren, dass die Aktivierung
widerrufen wurde. Es wird namlich keine Benachrichtigung versandt, wenn eine
Instanz deaktiviert wird.

Der Status einer Aktivierung (Spalte Status) dndert sich automatisch, sobald die
Instanz die Gutachtenanfrage beantwortet hat.
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2.5.3 Zirkulation in den Sektionen

Wenn sie eine Gutachtenanfrage erhalten haben, kénnen manche Instanzen die
Dossiers in ihre Sektionen senden (Gemeindedienststellen oder kantonale oder externe
Unterfachstellen), um deren Gutachten einzuholen. Nachdem sie deren Antworten
erhalten haben, konnen die iibergeordneten Instanzen diese zusammenfassen, um
ihr Gutachten zu verfassen und dieses an die Instanz senden, welche die Zirkulation
verwaltet.

Bei den kantonalen und eidgenéssischen Verfahren heisst das Menii Unterzirkulation.
Es wird spater umbenannt werden.
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2.6 Eine Gutachtenanfrage beantworten

Um eine Gutachtenanfrage zu beantworten, muss der Benutzer in das Menii
Gutachtenanfrage beantworten der betroffenen Zirkulation gehen, die im Dossier
sichtbar ist. Der Benutzer findet alle betroffenen Dossier in seinen Listen (vgl. Kapitel
Listen der Dossiers fiir die Behorden).

» Falls es sich um eine Zirkulation zu einer Zwischenverfiigung handelt,
muss der Benutzer ins Menti Gutachtenanfrage beantworten gehen, das
sich im Entscheid befindet (vgl. Kapitel Entscheide).

» Falls es sich um eine Zirkulation betreffend die Baubeaufsichtigung
handelt, muss der Benutzer ins Menii Gutachtenanfrage beantworten
gehen, das sich im Baubeaufsichtigungsdossier befindet (vgl. Handbuch

Baubeaufsichtigung).

Nach Erhalt des Dossiers kann der Benutzer eine Person seiner Gruppe als
Verantwortliche fiir diese Angelegenheit bestimmen. Nach Analyse des Dossiers
kann diese Person den Antworttyp auf die Gutachtenanfrage auswéhlen (z.B.
Giinstig, Ungiinstig, usw.) und die allfilligen Gebiihren ihrer Instanz eingeben. Eine
Schaltfliche zur Ubernahme der Gebiihren der Sektionen der Instanz steht ebenfalls
zur Verfiigung.

Bei einem vereinfachten oder ordentlichen Verfahren konnen die Instanzen
die Gebdudekontrollen auswihlen, fiir die sie wédhrend der Baubeaufsichtigung
benachrichtigt werden mdochten (vgl. Handbuch Baubeaufsichtigung).

Das Gutachten kann auf zwei Arten eingefiigt werden:

» Entweder durch das Hochladen einer PDF-Datei (tiber den Explorer des
Computers oder mittels Drag & Drop).
Die hochgeladene Datei wird nach Versand der Antwort in den Dokumenten
abgelegt

» Oder durch die Verfassung eines Textes.
Das PDF des Textes wird nach Versand der Antwort in den Dokumenten generiert.
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Nachdem das Formular ausgefiillt wurde und versandbereit ist, kann die Instanz auf
die Schaltfliche Senden klicken, um die Antwort an die fiir die Zirkulation zustdndige
Instanz zu iibermitteln. Das Dossier erscheint damit nicht mehr in der Arbeitsliste.

» Nachdem die Antwort tibermittelt wurde, konnen die Daten (z.B.
Antworttyp, Gebiihren) nicht mehr verdndert werden. Die Ubersicht der
Zirkulation im Menii Nachsehen der Gutachten (nur fiir die Behorden
sichtbares Menii) zu dndern, ist derzeit nicht moglich.

Losungen bei einem Fehler:
» Die korrekte Datei in die Dokumente einfiigen.

» Die Instanz, welche die Zirkulation verwaltet, kontaktieren und sie bitten, das
Dossier nochmal zu versenden. Damit sind die korrekten Daten in der letzten
Zirkulation enthalten (die vorherige bleibt im Verlauf sichtbar).

» Mitder fiir die Verrechnung des Verfahrens zustdndigen Instanz Kontakt aufnehmen,
um ihr den korrekten Betrag anzugeben.
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Die Instanzen, welche ihre Sonderbewilligungen in FRIAC integriert haben, konnen
diese ebenfalls hinzufiigen.

» Die hochgeladenen Dateien werden nach Versand der Antwort in den Dokumenten
abgelegt.
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2.7 Gutachtenanfrage mit abgelaufener Frist

Wenn der Benutzer nicht innerhalb der Frist antwortet, kann er das Meni
Gutachtenanfrage beantworten nicht mehr ausfiillen. Wenn der Benutzer das Menii
entsperren mochte, muss er dazu die Instanz kontaktieren, welche die Zirkulation
verwaltet (vgl. Kapitel Zirkulationstypen).
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2.8 Eine Verlangerungsanfrage stellen

Falls der Benutzer fiir das Gutachten zu einem Dossier eine zusitzliche Frist benétigt,
kann er diese bei der Instanz, welche die Zirkulation verwaltet, beantragen, indem
er den Antworttyp Verlingerungsanfrage wihlt und das gewtinschte neue Datum
eingibt. Nachdem die Anfrage versandt wurde, erscheint das Dossier nicht mehr in
der Liste.

Falls es sich um eine Sektion (Unterfachstelle, Gemeindedienststelle) handelt, geht
die Anfrage zuerst an die tibergeordnete Instanz (kantonale Fachstelle, Gemeinde),
welche sie anschliessend an die Instanz, welche die Zirkulation verwaltet, weiterleitet.
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29 Glossar

Diese Funktionalitdt ist nur fiir die Behorden verfiigbar. Sie erlaubt das Einfligen
von Texten, die dann in den meisten FRIAC-Meniis, die einen Texteditor aufweisen,
iibernommen werden konnen (z.B. Anfrage von Zusatzinformationen). Um den Inhalt
der Texte einer Gruppe/Rolle (z.B. Gemeinde Bulle, Sektion See und Fliessgewasser)
verwalten zu kénnen, muss dies Antrag auf Eréffnung/Anderung eines FRIAC-Kontos
spezifiziert werden, das an den technischen Support (Kundendienst des ITA) zu
senden ist.

2.9.1 Eine Kategorie erstellen und verwalten

Um einen Textbaustein in die Glossare einzufiigen, muss der Benutzer zuerst eine
Kategorie erstellen und festlegen, ob diese Textbausteine in Rich-Text (RTF) enthalten
soll oder nicht. Textbausteine in Rich-Text verfiigen iiber eine Werkzeugleiste, mit
der die Textgrosse gewéhlt, Buchstaben fett markiert oder auch Tabellen oder Bilder
eingefiigt werden konnen. Wird dieses Feld nicht angekreuzt, enthilt die Kategorie
ausschliesslich Textbausteine in Nur-Text, wo nur ein unformatierter Text eingegeben
werden kann.

Nachdem die Kategorie erstellt wurde, kann diese umbenannt oder mit allen darin
enthaltenen Textbausteinen geléscht werden. Es kann jedoch nicht mehr gewiahlt
werden, ob sie Textbausteine in Rich-Text enthalten soll oder nicht.
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2.9.2 Einen Textbaustein erstellen und verwalten

Um einen Textbaustein in den Glossaren zu erstellen, muss der Benutzer die Kategorie
auswéhlen, in die der Textbaustein eingefiigt werden soll. Damit erscheint die
Schaltfliche zum Erstellen des Textbausteins. Der Benutzer kann anschliessend eine
Code, einen Titel sowie den Inhalt des Textbausteins festlegen.

Bei einem Textbaustein in Rich-Text verfigt der Benutzer tiber eine Werkzeugleiste,
mit der die Textgrosse gewihlt, Buchstaben fett markiert oder auch Tabellen oder
Bilder eingefiigt werden konnen. Bei Textbausteinen in Nur-Text kann nur ein
unformatierter Text eingegeben werden.
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2.9.3 Einen Textbaustein verwenden

Die Textbausteine konnen nur in den Mentis eingefiigt werden, die iiber einen Texteditor
mit dem Glossar-Symbol « 8 verfiigen (z.B. Anfrage von Zusatzinformationen,
Begriindungen der Riicksendung).

Der Benutzer kann einen Textbaustein einfiigen, indem er seinen Code eingibt und
dann auf die Schaltfliche « % » klickt. Es ist auch méglich, eine Kategorie auszuwihlen
und dann auf den gewiinschten Textbaustein zu klicken. Zudem steht ein Suchfilter
zur Verfiigung.
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2.10 Vorlagenverwaltung

Diese Funktionalitdt ist nur fiir die Behorden verfiigbar. Sie erlaubt den Benutzern,
Word-Dateien, die als Vorlagen dienen (z.B. Gutachten, Entscheide usw.) in FRIAC
hochzuladen. Tags miissen in der Datei verwendet werden, um die automatische
Ubernahme von Daten der FRIAC-Dossiers (z.B. Gemeinde, Name des Gesuchstellers,
Beschreibung des Bauwerks) zu erméglichen. Einfacher gesagt konnen mit diesem
Modul Word-Dateien generiert werden, die automatisch mit den Daten eines Dossiers
ausgefiillt werden. Die von einem Benutzer eingefiigten Vorlagen stehen allen
Mitgliedern seiner FRIAC-Gruppe zur Verfiigung.

2.10.1 Vorlagen

Das Menii befindet sich unter Vorlagenverwaltung und erméglicht das Einfiigen und
Verwalten von Word-Dateien, die als Vorlagen dienen in FRIAC (zum Beispiel fiir die
Erstellung eines Gutachtens).
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2.10.1.1 Vorbereitung der Word-Datei

Der Benutzer gestaltet die Word-Datei auf seinem Computer und fiigt die Tags ein,
mit denen die Daten der FRIAC-Dossiers tibernommen werden konnen. Danach
speichert der Benutzer die Word-Datei auf seinem Computer.

» In Tabellen eingefiigte Tags funktionieren méglicherweise nicht aufgrund
gewisser Sonderzeichen oder Parameter der Tabellen.
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2.10.1.2 Einfligen der Word-Datei in FRIAC

Der Benutzer klickt auf Vorlagenverwaltung in der Meniileiste und dann auf Vorlagen.
Um die Word-Datei, die als Vorlage dienen soll, hochzuladen, ist auf die Schaltfliache +
Neu unten rechts zu klicken. Der Benutzer wird dann auf eine Seite umgeleitet, wo er
die auf seinem Computer erstellte Word-Datei hochladen kann.

Auf dieser Seite kann auch die Sprache der Vorlage und ihre Kategorie festgelegt
werden. Die Kategorie erlaubt die Gruppierung der Word-Dateien des gleichen Typs
im Menii Vorlagen (Seitenleiste) jedes einzelnen Dossiers. Falls gewiinscht, kann der
Benutzer die Vorlage auch mit einer in FRIAC eingefligten Kopfzeile oder Fusszeile
verkniipfen. Fiir eine einfache Verwendung der Vorlage empfiehlt der FRIAC-Support,
diese Aspekte direkt in der als Vorlage dienenden Word-Datei zu verwalten.

Nachdem die Einstellungen vorgenommen wurden, kann der Benutzer auf Speichern
klicken.
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2.10.1.3 Bereitstellung der Vorlage in den Dossiers

Nachdem die Vorlage erstellt und in FRIAC eingefiigt wurde, muss festgelegt werden,
wo die Vorlage verfiigbar sein soll. Dazu kehrt der Benutzer ins Menii Vorlagen
zuriick und klickt auf das Schloss-Symbol «  » des betroffenen Word-Dokuments.
Anschliessend muss er auf die Schaltfliche « @ Neue Berechtigung » klicken, um das
Verfahren und die Status des Dossiers auszuwihlen, wo die Word-Vorlage verfiigbar
sein soll.
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Die Liste zeigt alle Arten von Dossiers (ordentliches Verfahren, vereinfachtes
Verfahren) und von ihren Unterdossiers (Baubeaufsichtigung, Entscheid) an, auch
wenn nicht alle iber das Menii der Vorlagen verfiigen. Langerfristig konne das Menii
Vorlagen eventuell fiir alle Arten von Dossiers erginzt werden.

Daher empfiehlt der FRIAC-Support den Benutzern, alle Prozesse der Verfahren und
der 3 Entscheide (1. kantonale und eidgendssische Verfahren, 2. illegale Bauten und 3.
vereinfachte und ordentliche Verfahren) in der Liste und anschliessend auch alle ihre
Status auszuwéhlen.

Vorgehen:
» Auf die Schaltfliche + Neue Berechtigung klicken
» Den Prozess Vereinfachtes Verfahren auswahlen

» Auf das Feld (oben rechts) klicken, mit dem ein Hakchen fur alle
Verfahren gesetzt werden kann

» Auf Speichern und zuriick klicken.

» Das gleiche Vorgehen mit den Prozessen der anderen Verfahren und der
Entscheide durchfiihren

Auszuwihlende Prozesse:

» Vereinfachtes Verfahren
Ordentliches Verfahren
Vorpriifungsgesuch
Kantonales Verfahren

Eidgendssisches Verfahren

v Y Y Vv VY

Illegale Bauten

A4

Entscheide (die 3, die in der Liste enthalten sind)

Utility-Menus



FRIAC-Handbuch Nur fir die Behorden verfligbare MenUs

Utility-Menus 124



Nur fir die Behorden verfligbare MenUs

FRIAC-Handbuch

125

21014 Generierung der Vorlage von einem Dossier aus

Nachdem die Vorlagen eingefiigt und die Berechtigungen erteilt wurden, kann der
Benutzer ins FRIAC-Dossier gehen. Falls die Berechtigungen korrekt konfiguriert
wurden (vgl. Kapitel Bereitstellung der Vorlage in den Dossiers), sollte die eingefiigte
Vorlage im Menii Vorlagen der Seitenleiste angezeigt werden. Der Benutzer kann
die gewilinschte Word-Datei generieren, indem er auf die Vorlage klickt. Zu diesem
Zeitpunkt iibernehmen die in der Word-Datei enthaltenen Tags die Daten des
Dossiers. Der Tag wird nicht ersetzt, falls die Daten im Dossier nicht vorhanden sind.

» Falls die Daten nicht vorhanden sind, wird der Tag weiterhin angezeigt.
» In Tabellen eingefiigte Tags funktionieren méglicherweise nicht aufgrund
gewisser Sonderzeichen oder Parameter der Tabellen.
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2.10.2 Kopfzeilen

Das Menii ermoglicht das Einfiigen und Verwalten von Word-Dateien, die als Kopfzeile
fiir die im Menii Vorlagen eingefiigten Word-Dateien dienen. Diese Funktionalitit
ist niitzlich fir die Instanzen, die alle Kopfzeilen ihrer zahlreichen Vorlagen einfach
verandern wollen.

» Die Kopfzeilen miissen nicht zwingend in FRIAC verwaltet werden.
Dieser Aspekt kann auch direkt in den Word-Dateien ausserhalb von
FRIAC verwaltet und dann in das Menii Vorlagen eingefiigt werden.
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2.10.3 Fusszeilen

Das Menii ermdglicht das Einfiigen und Verwalten von Word-Dateien, die als Fusszeile
fiir die im Menii Vorlagen eingefiigten Word-Dateien dienen. Diese Funktionalitit
ist nitzlich fiir die Instanzen, die alle Fusszeilen ihrer zahlreichen Vorlagen einfach
verandern wollen.

Die Fusszeilen miissen nicht zwingend in FRIAC verwaltet werden. Dieser
Aspekt kann auch direkt in den Word-Dateien ausserhalb von FRIAC
verwaltet und dann in das Menii Vorlagen eingefiigt werden.
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2.10.4 Ebenen

Mit diesem Menil konnen Word-Dateien in die Anwendung eingefiigt werden, deren
Inhalt in die @iber FRIAC generierten Vorlagen tibernommen werden kann.

Um den Inhalt einer in das Menii Ebenen eingefiigten Word-Datei {ibernehmen
zu konnen, muss die in das Menii Vorlagen hochzuladende Word-Daten den Tag
${layer:X.Y} enthalten.

» X = Name der in das Menii Ebenen eingefiigten Word-Datei
» Y = Typ der in das Mentii Ebenen eingefiigten Word-Datei

Beispiel:

» Name und Typ der in das Menii Ebenen eingefiigten Word-Datei:
Couche_1.docx

» Tag, der in die in das Menii Vorlagen hochzuladende Word-Datei
eingefiigt werden muss:
${layer:Couche_1.docx}

Eine Word-Vorlage kann mehrere Ebenen enthalten.
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2.11 Entscheide

Die Entscheide werden als Unterdossiers verwaltet, die ihr eigenes Verfahren
aufweisen, das parallel zu jenem des Baugesuchsdossiers ablduft. Folglich ist fiir jeden
Entscheid ein Unterdossier zu erstellen (ausser im Fall eines Einspruchs, wenn der
neue Entscheid den vorhergehenden Entscheid ersetzt).

Die Entscheide der ordentlichen Verfahren werden durch das Oberamt {iber das
Menii Entscheide verwaltet. Die Gemeinde verwaltet ihrerseits die Entscheide im
vereinfachten Verfahren. Dieses Menii ist verfiigbar, sobald sich das Dossier bei der
Gemeinde im Status Formelle Priifung befindet.

Bei den kantonalen und eidgendssischen Verfahren kann die fir die Bearbeitung
des Dossiers zustdndige kantonale Fachstelle die Entscheide erstellen und verwalten
(vgl. Handbuch spezielle Verfahren). Fiir diese Art von Verfahren ist es derzeit nicht
moglich, Einsprachen oder Zirkulationen innerhalb des Unterdossiers des Entscheids
zu verwalten.

Bei den illegalen Bauten verwaltet das Oberamt die Entscheide fiir die Dossiers in
der Bauzone. Die RIMU verwaltet die Entscheide fiir die Dossiers ausserhalb der
Bauzone (mit Ausnahme des Entscheids Bestimmung / Entscheid Art. 167 Abs. 1
und 2 RPBG). Fiir diese Art von Verfahren ist es derzeit nicht méglich, Zirkulationen
innerhalb des Entscheid-Unterdossiers zu verwalten.
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2.11.1 Einen Entscheid erstellen und verwalten

Der Benutzer geht in das Menii «Entscheide» und klickt auf die Schaltflache + Dossier
vom Typ « Entscheid » erstellen. Damit wird er in das Unterdossier weitergeleitet. Der
Benutzer wihlt den Typ Entscheid und fillt die verschiedenen Felder aus und klickt
danach auf Speichern.

» Im Gegensatz zu den Zwischenverfiigungen ist es nicht moglich, mehrere
Entscheid-Unterdossiers mit dem Typ Entscheid zu erstellen.

2.11.2 Eine Zwischenverfligung erstellen und verwalten

Der Benutzer geht in das Menii «Entscheide» und klickt auf die Schaltflache + Dossier
vom Typ « Entscheid » erstellen». Damit wird er in das Unterdossier weitergeleitet.
Der Benutzer wihlt den gewiinschten Entscheidtyp, zum Beispiel Vorzeitige
Baubewilligung und klickt danach auf Speichern. Damit kann den Instanzen, die im
Rahmen der Zwischenverfiigung ein Gutachten abzugeben haben, der Entscheidtyp
angegeben werden. Falls keine Zirkulation notig ist, kann der Benutzer die
verschiedenen erforderlichen Felder ausfiillen, um den Entscheid einzureichen (vgl.
Kapitel Einen Entscheid einreichen).

Um ein Dossier zu annullieren ist es nicht mehr nétig, eine Zwischenverfiigung vom
Typ Annullierung des Dossiers zu erstellen. Dieser Entscheidtyp ist aufgrund der
Datenmigration aus dem alten FRIAC noch verfiigbar und wird spéter geldscht werden.

Die Annullierung eines Gesuchs erfolgt {iber die Schaltfliche Dossier annullieren.

2.11.21

Im Rahmen einer Zwischenverfiigung kann der Benutzer das Dossier in verschiedenen
Instanzen in Zirkulation geben, indem er in das Menii Verwaltung der Zirkulation
des Entscheid-Unterdossiers geht.

Die Zwischenverflgung verwalten

» Es ist derzeit nicht moglich, fir die kantonalen und eidgendssischen
Verfahren und die illegalen Bauten Zirkulationen innerhalb des
Entscheid-Unterdossiers zu verwalten.

2.11.2.2 Die Gutachtenanfrage flr eine Zwischenverfligung beantworten

Die Instanzen, die ein Gutachten im Rahmen einer Zwischenverfiigung einreichen
miissen, miissen in das betroffene Entscheid-Unterdossier gehen, um ihre Antworten
einzufligen.
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2.11.3 Einen Entscheid einreichen

Das Einreichen eines Entscheids in FRIAC ist mittels Drag & Drop oder {iber den
Datei-Explorer moglich, indem auf die Schaltfliche Hochladen geklickt wird. Die
Bestitigung ist eine erforderliche Etappe, dank welcher der hinzugefiigte Entscheid
sowie jedes andere Dokument des Dossiers fiir die Rolle Projektverfasser sichtbar
gemacht werden kann. Dies geschieht iiber das Unterment Bestdtigung der
Dokumente des Meniis Dokumente des Entscheid-Unterdossiers.

Nachdem dieser Schritte vorgenommen wurden, kann der Benutzer auf die
Schaltfliche Entscheid einreichen klicken. Damit wird die Entscheid-Datei in das
Menii Dokumente eingefiigt und der Gesuchsteller, der Projektverfasser sowie die
Instanzen, die das Dossier begutachtet haben, werden benachrichtigt. Das Unterdossier
erreicht damit den Status Entscheid eingereicht.

» Wenn es sich um den Entscheid iiber die Baubewilligung handelt, gelangt
das Baugesuchsdossier automatisch in den der gewidhlten Antwort
entsprechenden Status (erteilt oder verweigert).

» Wenn es sich um einen Entscheid tiber illegale Bauten handelt, wird
der Benutzer in das Menil Entscheide weitergeleitet und muss auf die
Schaltfliche klicken, die dem néchsten Schritt im Verfahren entspricht
(siehe Schema).

Utility-Menus


https://www.fr.ch/de/raum-planung-und-bau/baubewilligung-und-bewilligungen/friac/online-hilfe/handbuecher

FRIAC-Handbuch Nur fir die Behorden verfligbare MenUs

Utility-Menus 136



Nur fir die Behorden verfligbare MenUs

FRIAC-Handbuch

137

2.12 Beschwerde

Die Beschwerden werden in den Entscheid-Unterdossiers verwaltet, wenn sie den
Status Beschwerde aufweisen. Dies sind auch Unterdossiers, die ihr eigenes Verfahren
aufweisen, das parallel zu jenem des Baugesuchsdossiers ablauft. Folglich muss fiir
jede Beschwerde ein Unterdossier erstellt werden.

Die Beschwerden werden fiir die vereinfachten und ordentlichen Verfahren sowie fiir
die illegalen Bauten in der Bauzone durch das Oberamt verwaltet. Die RUBD kann die
Beschwerden fiir die illegalen Bauten ausserhalb der Bauzone verwalten. Es ist derzeit
nicht méglich, Beschwerden in den Entscheiden der kantonalen und eidgendssischen
Verfahren zu verwalten.

2.12.1 Die Beschwerdephase verwalten

Um die Beschwerden verwalten zu konnen, muss zunichst der betroffene Entscheid
in den Status Beschwerde versetzt werden. Dazu geht der Benutzer des Oberamts
in den betroffenen Entscheid und klickt auf die Schaltfliche Beschwerde verwalten.
Damit wird das Entscheid-Unterdossier in den Status Beschwerde versetzt und das
Dossier des Bewilligungsgesuchs in der Liste Beschwerden angezeigt. Wenn es sich
um ein vereinfachtes Verfahren handelt, kann die Gemeinde ab diesem Zeitpunkt den
Entscheid nicht mehr verwalten.
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2.12.2 Eine Beschwerde erstellen

Um eine Beschwerde einzufiigen, muss der Benutzer des Oberamts in das Meni
Beschwerde des betroffenen Entscheids gehen. Dieser Entscheid muss den Status
Beschwerde aufweisen (vgl. vorheriges Kapitel Die Beschwerdephase verwalten). Der
Benutzer kann dann auf die Schaltfliche + Dossier vom Typ « Beschwerde » erstellen
klicken.
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Im Unterdossier kann der Benutzer die verschiedenen verfiigbaren Felder austfiillen.
Esist moglich, eine oder mehrere Dateien mittels Drag & Drop einzufiigen, oder durch
Klicken auf die Schaltfliche Hochladen, mit der das Dokument mit dem Explorer des
Computers gesucht werden kann. Der Standardstatus der Beschwerde ist Laufend. Der
Benutzer kann diesen anpassen, indem er auf die Schaltflichen unten rechts klickt.

Die Rolle Projektverfasser hat automatisch Zugang zum Beschwerde-Unterdossier
sowie zu allen darin enthaltenen Dateien. Diese miissen daher nicht bestétigt
werden. Die Gemeinde, die kantonalen Instanzen und die externen Instanzen, die ein
Gutachten zum Dossier abgegeben haben, verfiigen ebenfalls iber den Zugang.
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2.12.3 Neuer Entscheid nach Beschwerde

Wenn die Beschwerdephase zur Einreichung eines neuen Entscheids gefithrt hat, kann
der Benutzer sein Datum im Menii Datum(e) - Entscheidung(en) iiber Beschwerde
angeben. Esistauch moglich, Bemerkungen einzufiigen (z.B. ergédnzende Informationen
zu den Daten der verschiedenen Entscheide). Nachdem das Menii gespeichert wurde,
muss der Benutzer nicht einen neuen Entscheid erstellen, sondern den Entscheid
dndern, gegen den Beschwerde eingelegt wurde. Dazu muss er auf die Schaltfldche
Entscheid dndern klicken. Damit wird der Entscheid in den Status Erstellung
zuriickversetzt und die Felder des bestehenden Entscheids kdnnen angepasst werden.
Im ordentlichen und vereinfachten Verfahren kehrt das Baugesuchsdossier damit in
den Status Redaktion Entscheids zuriick.

» Da es derzeit nicht méglich ist, mehrere Entscheide des Typs Entscheid
im ordentliches und im vereinfachtes Verfahren zu erstellen, ist es
wichtig, dass das alte Dokument, das auf dem Formular des Entscheids
sichtbar ist, nicht geléscht wird. Der neue Entscheid muss direkt
in der entsprechenden Dokumentenrubrik eingereicht werden.
z.B. Dokumente > Alle Dateien > Entscheide > Kantonsgericht (KG)

» Wenn es sich um ein vereinfachtes Verfahren handelt, ist die Gemeinde
wieder fiir den Entscheid zustdndig. Da derzeit bei der Riickkehr zum
Status Erstellung keine Benachrichtigung versandt wird, wird empfohlen,
die Gemeinde zu kontaktieren.
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2.13 Gebulhren

Dieses Menii ist im vereinfachten und im ordentlichen Verfahren verfiigbar. Damit
kénnen verschiedene Betrdge im Zusammenhang mit dem Baubewilligungsgesuch
konsultiert oder verwaltet werden.

2.13.1 Verwaltung der Geblhren

Das Menii wird im ordentlichen Verfahren durch das Oberamt verwaltet. Es
ermdglicht die Anpassung der verschiedenen Betrage. Die Spalte Originaldaten zeigt
die durch die Instanzen eingegebenen Betrige an. Wenn eine Instanz im Rahmen
einer Zirkulation des gleichen Typs mehrere Gutachten zu einem Dossier abgegeben
hat, werden die Betrige zusammengezahlt (die Details sind im Meni Gebiihren der
Gutachten sichtbar). Die Spalte Gebiihr zeigt die durch das Oberamt bestitigten oder
korrigierten Betrdge (im Fall eines Fehlers beim durch eine Instanz eingegebenen
Betrag). Die Spalten Bemerkung und Begriindung dienen fiir interne Notizen und
sind nur fiir das Oberamt sichtbar. Das Menti zeigt auch die Betrége jeder in FRIAC
integrierten Spezialbewilligung an. Das Oberamt hat die Méglichkeit, durch Klicken
auf die Schaltfliche « @ » zusitzliche Kosten hinzuzufiigen.

Die Schaltfliche zur Ubermittlung der Betrége an SAP steht erst nach dem Fallen des
Entscheids oder nachdem das Dossier annulliert wurde zur Verfiigung. Die weitere
Verwaltung der Verrechnungen erfolgt in SAP.

Im vereinfachten Verfahren kann die Gemeinde das Menii verwalten, jedoch ist die
Ubermittlung in SAP nicht méglich. Da ihr Verrechnungssystem nicht mit FRIAC
verkniipft ist, ist die Gemeinde nicht verpflichtet, dieses Menii zu verwenden. Es kann
sie jedoch bei ihrer Verwaltung der Verrechnung unterstiitzen (z.B. Export in PDF).

2.13.2 Gebihren der Gutachten

Das Menil zeigt das Detail der Betridge von jedem Gutachten der konsultierten
Instanzen an. Nachdem das Gutachten versandt wurde, kénnen die Gebiihren
durch die konsultierten Instanzen nicht mehr verdndert werden. Hingegen kann der
Gesamtbetrag der Instanz, der im Menii Verwaltung der Gebiihren eingetragen ist,
angepasst werden. Die Gebiihren der Sektionen sind in jenen der jeweiligen Fachstelle
enthalten.
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2.14 Notizbuch

Dieses Menii ist nur fiir die Behorden verfiigbar. Es ermoglicht die Angabe von
Informationen, die fiir die Verfolgung des Dossiers niitzlich sind. Der Text bleibt
editierbar, solange die Seite nicht aktualisiert wurde. Eine zusitzliche Notiz kann
durch Klicken auf die Schaltfliche « @ » hinzugefiigt werden.
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3. Einstellungen

Gewisse Funktionalititen von FRIAC sind parametrierbar. So kann jeder Benutzer die
Anwendung personalisieren, damit sie seinen Bediirfnissen moglichst gut entspricht.
Die Konfigurationsmeniis befinden sich zum Grossteil auf der rechten Seite der
Meniileiste. Hier kann auch die Sprache der FRIAC-Sitzung (DE oder FR) ausgewéhlt
werden.
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3.1 Rollen

Der Zugang zu FRIAC erfolgt iiber Rollen, die den Typ der méglichen Handlungen
in den Dossiers festlegen. Personen mit mehreren Rollen haben eine Liste auf der
Meniileiste zur Verfiigung, in der sie die Rolle wechseln konnen. Dies gilt insbesondere
fur die Benutzer der Verwaltung. Die hauptsichlichen Rollen sind die Folgenden:

» Verwaltung des Dossiers
fiir die Erstellung eines Baugesuchsdossiers und fiir die Baubeaufsichtigung.

> Gemeinde
zustandige Behorde fiir die vereinfachten Verfahren. Gutachter und
Verantwortlicher der 6ffentlichen Auflage fiir andere Verfahren.

> Amt
fur die Gutachter wie die kantonalen Fachstellen, die Gemeindedienststellen, die
externen Instanzen, Unterfachstellen usw.

» Oberamt
zustandige Behorde fiir die ordentlichen Verfahren.

> BRPA
kantonale Koordinationsstelle fir die RPBG-Verfahren (ordentlich, vereinfacht
und Vorpriifungsgesuche).

» *** - Konsultation
diese Option ermdglicht eine Anzeige im «Lesemodus» der Dossiers, die einer
gewissen Gruppe zugewiesen wurden.
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3.2 Konfiguration des Kontos

Die Konfiguration des Kontos ist hauptsichlich fiir das Personal der Verwaltung
bestimmt. Damit kann die Standardrolle gewidhlt werden, wenn dem Benutzer
mehrere Rollen zugeteilt werden.

Mit der Vertretung kann der Benutzer die Personen festlegen, die er vertreten mochte.
So werden die Dossiers, fiir welche die vertretene Person verantwortlich ist, auch
fiir den Benutzer sichtbar. Die Stellvertretung ist fiir die personlichen Arbeitslisten
wirksam, denn die geteilten Arbeitslisten (wie jene der Rolle «Gemeinde») zeigen
automatisch alle Dossiers der Gruppe des Benutzers, unabhingig vom bestimmten
Verantwortlichen.

Die Stellvertretung ist derzeit fiir die persénlichen Listen der Rolle BRPA aktiv. In
einer zweiten Phase wird sie auch fiir die personlichen Listen der Rollen Oberamt,
zustiandige Behorde und die verschiedenen Gutachter verfligbar sein.

3.3 Konfiguration der Nachrichten (und Benachrichtigungen)

Es ist notig, zwischen Nachrichten und Benachrichtigungen zu unterscheiden. Die
Nachrichten werden innerhalb von FRIAC generiert. Die Benachrichtigungen
kommen via E-Mail und informieren die Benutzer, dass eine Nachricht in der
Anwendung generiert wurde.

Mit dieser Liste kann der Typ der Nachrichten, die der Benutzer erhalten mochte,
aktiviert und deaktiviert werden.

DerBenutzerkanndie ArtdesErhaltsbeiden meisten Nachrichten/Benachrichtigungen
festlegen.

Manche Benachrichtigungen sind allerdings gesperrt. Es ist darauf hinzuweisen, dass
diese Liste sich je nach Rolle unterscheidet.

Utility-Menus



FRIAC-Handbuch Einstellungen

Utility-Menus 152



	Bearbeitung bei der Gemeinde
	—
	1.	Introduction
	2.	Verfahren
	2.1	Gesuch um Baubewilligung
	2.2	Baubeaufsichtigung
	3.	Benutzeroberfläche
	3.1	Startseite
	3.2	Menüleiste

	4.	Dossiers
	4.1	Listen für die Rolle «Gemeinde»
	4.2	Listen für die Rolle «Gemeindedienststelle»

	5.	Formelle Prüfung
	6.	Materielle Prüfung
	7.	Verlegung des Dossiers in eine andere Gemeinde
	8.	Enquêtes publiques
	8.1	Erstellen eines Dossiers der öffentlichen Auflage
	8.2	Bestellschein an ABI
	8.3	Erscheinungskontrolle
	8.4	Verwaltung der interkommunalen Projekte

	9.	Benachrichtigung der Nachbarn
	10.	Einsprachen
	11.	Einspracheverhandlungen
	12.	Kommunale Zirkulation – Verwaltung der Zirkulation
	13.	Kommunale Zirkulation – Vorausgewählte Instanzen und Nachsehen der Gutachten
	14.	Eine Gutachtenanfrage beantworten
	15.	Verfassung des Gemeindegutachtens
	16.	Verfassung des Entscheids
	17.	Ende der Bearbeitung des Gesuchs um Baubewilligung
	18.	GWR
	18.1	Ein GWR-Konto mit einem FRIAC-Konto verknüpfen
	18.2	Ein Projekt in GWR von FRIAC aus erstellen oder aktualisieren
	18.3	Fehlernachrichten






	Utility-Menüs
	—
	1.	Utility-Menüs»
	1.1	Nachrichten (Startseite) und Benachrichtigungen
	1.2	Erweiterte Suche
	1.3	Kopfzeile des Dossiers
	1.4	Dokumente
	1.5	Administrative Verwaltung
	1.6	Verantwortlich
	1.7	Zugang zum Dossier
	1.8	Einladungscode
	1.9	Anfrage von Zusatzinformationen
	1.10	Verlauf
	1.11	Nachrichten (Menü)
	1.12	Begründungen der Rücksendung

	2.	Nur für die Behörden verfügbare Menüs
	2.1	Suchen auf der Startseite
	2.2	Bestätigung der Dokumente
	2.3	Ein Dossier annullieren / sistieren
	2.4	Listen der Dossiers für die Behörden
	2.5	Zirkulationen
	2.6	Eine Gutachtenanfrage beantworten
	2.7	Gutachtenanfrage mit abgelaufener Frist
	2.8	Eine Verlängerungsanfrage stellen
	2.9	Glossar
	2.10	Vorlagenverwaltung
	2.11	Entscheide
	2.12	Beschwerde
	2.13	Gebühren
	2.14	Notizbuch

	3.	Einstellungen
	3.1	Rollen
	3.2	Konfiguration des Kontos
	3.3	Konfiguration der Nachrichten (und Benachrichtigungen)







